
Nummer 47
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Diese Ausgabe erscheint auch online

Seniorenadventsfeier 
Sonntag, 27. November 2022 – 1. Advent 

Ab 14 Uhr im Evangelischen Gemeindehaus 
 

Besinnliches Beisammensein mit … 

 Adventsliedersingen mit dem Posaunenchor 
 Kaffee und Kuchen 
 Adventsandacht 

 Beitrag des Bürgermeisters 
 besinnliche Geschichten 

 Einer Überraschung zum Schluss 
 

Es laden ein: 
Gemeinde Eisingen und evangelische Kirchengemeinde 
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Die für Eisingen zuständige Nummer lautet: 116 117
Der Notfalldienst befindet sich an folgenden Standorten:
Notfallpraxis am Siloah St. Trudpert Klinikum
Wilferdinger Straße 67 a, 75179 Pforzheim
Tel. 116 117
Geöffnet nach Praxis-Schluss:
Montag, Dienstag, Donnerstag,   von 19 Uhr bis 24 Uhr
Mittwoch:         von 14 Uhr bis 24 Uhr
Freitag:  von 16 Uhr bis 24 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag:  von 8 Uhr bis 24 Uhr
Kinder- und jugendärztlicher Notfalldienst
Helios Klinikum Pforzheim, Kanzlerstr. 2-6, Pfhm.
mittwochs  15.00 bis 20.00 Uhr, 
freitags  16.00 bis 20.00 Uhr,
samstags, sonn- und feiertags  8.00 bis 20.00 Uhr.
Ärztlicher Bereitschaftsdienst Telefon: 116 117
In lebensbedrohlichen Situationen verständigen Sie bitte 
sofort den Rettungsdienst unter der Nummer 112.
Zahnärztlicher Notdienst
Notdienst an sprechstundenfreien Tagen unter folgender 
Rufnummer erreichbar: 0621 38 000 818

- An Sonn- und Feiertagen jeweils von 8.30 bis 8.30 Uhr-

Samstag, 26. November 2022
Nordstadt-Apotheke, Pforzheim, Ebersteinstr. 39
(Ecke Hohenzollernstr.),
Tel. 07231/3 34 62

Sonntag, 27. November 2022
Rathaus-Apotheke Eisingen, Pforzheimer Str. 9
07232/ 8 14 84

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Bereitschaftsdienst der Apotheken

Notruf Polizei  110
Notruf Feuerwehr/Rettungsdienst  112
Krankentransport/DRK  07231 19222
Polizeiposten Königsbach-Stein  07232 311700
Helios Kliniken Pforzheim  07231 969-0
Siloah St. Trudpert Klinikum  07231 498-0
Krankenhaus Mühlacker  07041 15-1
Centralklinik Pforzheim  07231 388-0
Krankenhaus Neuenbürg  07082 796-0
Gemeinsame Leitstelle für Polizei, 
Feuerwehr und der Rettungsdienste  110/112
Beratungsstelle für Eltern, Kinder und 
Jugendliche  07231 308-0
Diakonie Pforzheim 
- Beratung über Hilfen in der Schwangerschaft/Schwan-
gerschaftskonfliktberatung, Goethestr. 41, Pforzheim u. 
auch i. d. Diakonischen Beratungsstelle Mühlacker, Hin-
denburgstr. 48 - Fachstelle für häusliche Gewalt 
Terminvergabe unter  Tel. 07231 42865-0
Ökumenisches Frauenhaus Pforzheim  07231 45763-0
Wohnberatungsstelle für junge, ältere und behinderte 
Menschen  - Kreisseniorenrat e.V. -  07231 32798
DRK-Wohnberatung Enzkreis  07231/373236
oder per E-Mail an 
wohnraumberatung-beratung-enzkreis@drk-pforzheim.de
EnBW Regionalzentrum Nordbaden  07243 180-0
Zentrale in Ettlingen 
Erdgas Südwest GmbH  07243 3427 100
Ettlingen, Nobelstr. 18 
Störungsmeldestelle  - Strom  0800 3629477
       - Erdgas  0180 2056229
Beratungsservice Bezirkszentrum Enzberg 07041 961033-0
Servicetelefon  0800 9999966
Erdgas  07243 216216
Kabelfernsehen: 
Kabel BW (Waldpark u. Dorf)  0221 46619100

Wichtige Rufnummern

Notdienste / Service

Gemeindeverwaltung Eisingen

Durchwahl-Nummern der einzelnen Dienststellen:

Öffnungszeiten des Rathauses: Bürgerbüro
Sozialamt,
Führerscheinanträge, Annerose Rolli 3811-15
Pass- und Meldeamt, rolli@eisingen-enzkreis.de
Rentenanträge Nora Rapp 3811-22
Fundbüro, rapp@eisingen-enzkreis.de
Abfallentsorgung

Liegenschafts- Thomas Frommann   3811-24  
verwaltung frommann@eisingen-enzkreis.de

Bauamt Stefan Gräßle   3811-18  
 graessle@eisingen-enzkreis.de
 Fabienne Hanser   3811-11 
 hanser@eisingen-enzkreis.de

Bauhof Leiter: Roland Nagel 0172 6189218
 nagel@eisingen-enzkreis.de

Wassermeister Marko Korinth 
 korinth@eisingen-enzkreis.de
(nur bei Notfällen Adrian Leuser 0173 2617566
der Wasserversorgung) leuser@eisingen-enzkreis.de

Waldpark- Leiterin: Tatjana Kerbel  81866
Kindertagesstätte waldpark-kita@eisingen-enzkreis.de

Schülerhort Leiterin: Silvana Mede 8099915
Villa Bergäcker villa.bergaecker@web.de

Bücherei  383539
Öffnungszeiten: Mo. u. Do. 15-17 Uhr

Bürgermeister Sascha-Felipe Hottinger 3811-14
 hottinger@eisingen-enzkreis.de
Vorzimmer, Sekretariat Petra Grube 3811-17
 grube@eisingen-enzkreis.de

Hauptamt Nick Lamprecht 3811-23 
 lamprecht@eisingen-enzkreis.de

Öffentlichkeitsarbeit   Sarah Grimm   3811-25
Geschäftsstelle     grimm@eisingen-enzkreis.de
Gemeinderat

Standesamt Manuela Kaucher 3811-16
Friedhofsverwaltung kaucher@eisingen-enzkreis.de

Ordnungsamt Alena Hildwein 3811-13 
Gewerbeamt hildwein@eisingen-enzkreis.de

Montag bis Freitag  8.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag zusätzlich  13.00 - 18.00 Uhr

Zentrale 07232 3811-0

                        Telefax 07232 3811-20

gemeinde@eisingen-enzkreis.de
www.eisingen-enzkreis.de
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MANNER
SACHE−−−−−

−−−−−. .

Miteinander 
HÖREN · REDEN
 GENIESSEN ... 

Kostenbeitrag für Event – inkl. Essen – € 15 
Veranstalter: Ev. Kirchengemeinde Eisingen und CVJM Eisingen 

Anmeldung bis spätestens Mo, 28.11.2022
unter www.kirche-eisingen.de oder www.cvjm-eisingen.de
oder telefonisch unter 07232 383245 im Ev. Pfarramt Eisingen 

Freitag, 02.12.2022, 
19.00 Uhr 
Clubhaus des FSV

               Stabil 
in unsicheren Zeiten 

Aktuelle Herausforderung 
für die Bundesbank 

Referent: 
Karlheinz Walch 
Zentralbereichsleiter 
Deutsche Bundesbank
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Herzliche Einladung zum Eisinger Adventsfenster 

 

Tag Datum Gastgeber Adresse 
Do 01.12   
Fr 02.12   
Sa 03.12 Familie Ellerbrock Kniebisstr. 3 
So 04.12 Katharina Schickle Amselstr. 15 
Mo 05.12   
Di 06.12 Familie Baron Pforzheimer Str. 7 
Mi 07.12 Mädchenjungschar Alter Gemeindesaal; Pforzheimer Str. 5 
Do 08.12 Gemeindeverwaltung Rathausparkplatz; Talstr. 1 
Fr 09.12 Familie Katharina Mayer Länderstr. 11 
Sa 10.12 Lisa Arlt & Janina Burger Blütenwald; Kelterstr. 15 
So 11.12 Jule Mayer Kniebisstr. 31 
Mo 12.12 Familie Conny Bauer Kappelhofstr. 2/1 
Di 13.12 Katholische Kirchengemeinde Kath. Gemeindezentrum; Gartenstr. 1 
Mi 14.12 Familie Schickle Kirchsteige 1 
Do 15.12   
Fr 16.12 Familie Ulrike Metzger Alte Steiner Str. 18 
Sa 17.12   
So 18.12   
Mo 19.12   
Di 20.12   
Mi 21.12 Familien Grimm & Hauskreis Talstr. 18 
Do 22.12   
Fr 23.12 Weihnachtliche Klänge unterm 

Tannenbaum 
Musikverein Eisingen e.V.; Tannenbaum 
Brunnenplatz 

Sa 24.12 15:00 Uhr Gottesdienst mit Krippenspiel 
18:00 traditionelle Christvesper mit Posaunenchor 
22:00 Spätgottesdienst, Evangelische Kirche; Kirchsteige 

Nehmen Sie sich Zeit im 
Advent für Impulse, 

Begegnungen und Gespräche. 

Lassen Sie sich bei 
Kerzenschein, Punsch und 

Plätzchen auf Weihnachten 
einstimmen. 

Seien Sie dabei: 
Beginn 18.00 Uhr 

Dauer ca. 30 Minuten 

 
Ulrike Metzger: 07232/80551 

www.kirche-eisingen.de 

 Grafik: Ulrike Metzger
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Amtliche Bekanntmachungen

Phantas ien in
Farbe

Male re i i n Acry l

Am 08 . Dezember
ab 19 Uhr

im Rathaus E i s ingen

der

EINLADUNG

zur Vernissage

GEMEINDE EISINGEN

von MARION GROETZKI

Begrüßung durch Herrn Bürgermeister

Sascha-Felipe Hottinger

Am 08 . Dezember
ab 19 Uhr

im Rathaus E i s ingen

Donners tag , 08 . 12 . 2022 ,
19 :00 h im Rathaus E i s ingen

Ta ls t raße 1

Gemeinde Eisingen

zur Vernissage von

Marion Groetzki

Liebe Kunstinteressierte,

die lädt Sie alle

sehr herzlich

ins Eisinger Rathaus ein.

Die Veranstaltung beginnt im Anschluss an das

Adventsfenster am 08.12.2022 um 19:00 h.

Marion Groetzki feiert in diesem Jahr

ihr 20-jähriges Jubiläum als Malerin.

Was in früheren Jahren nur neben-

beruflich möglich war, ist seit 2022

nun in Vollzeit ihre Passion.

in

Lassen Sie sich von den abstrakten

Werken Acryl/Mischtechnik auf

Leinwand inspirieren.

Wir erwarten Sie gern bei einem

Glas Sekt zu netten Gesprächen.

Bundesweiter Warntag am 08. Dezember 2022 - Teil 1

Der bundesweite Warntag wurde dieses Jahr durch Be-
schluss der Innenministerkonferenz im Juli 2022 aus-
nahmsweise vom 8. September auf den 8. Dezember 
verschoben, um Cell Broadcast am bundesweiten Warn-
tag 2022 erstmalig zu testen und wichtige Erkenntnisse 
für die Umsetzung bis zum vorgesehenen Wirkbetrieb im 
Februar 2023 zu gewinnen. Zugleich soll die Gelegen-
heit genutzt werden, um den Menschen in Deutschland 
das System erstmals mit einer Testnachricht bekannt zu 
machen. Cell Broadcast ist eine über die Mobilfunknetze 
übermittelte Warnmeldung.

Der Warntag ist ein bewusster Stresstest für die Warninfra-
struktur in Deutschland. Im Alltag laufen die Warnsysteme 
zuverlässig. Ein Stresstest unter besonderen Bedingungen 
ist dennoch nötig für die Härtung und Weiterentwicklung 
des Warnsystems. Der Warntag soll daher ganz gezielt 
dabei helfen, Optimierungspotenziale zu identifizieren. Dies 
gilt insbesondere für die Einführung des neuen Warnka-
nals Cell Broadcast. Der Warntag ist der Beginn einer 
intensiven operativen Testphase für den neuen Warnkanal 
Cell Broadcast. In dieser Testphase ist noch kein voll-
ständiger Wirkbetrieb vorgesehen und es werden nicht 
alle Handynutzerinnen und -nutzer in Deutschland eine 
Warnmeldung über Cell Broadcast empfangen können.

Um die Warnung insbesondere bei der Einführung des 
neuen Warnkanals Cell Broadcast zu optimieren, spielt 
die Rückmeldung der Bevölkerung als Empfänger der 
Warnmeldungen eine wichtige Rolle. Die Möglichkeit zum 
Feedback wird es zur genannten Zeit auf der Website 
warnung-der-bevölkerung.de, in der Warn-App NINA, auf 
der Unterseite zum bundesweiten Warntag auf bbk.bund.
de und auf den Social Media-Kanälen des BBK geben.

Teil 2 folgt in der nächsten Ausgabe des Mitteilungs-
blattes.
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Satzung

zur Änderung der Satzung über die öffentliche  
Abwasserbeseitigung (Abwassersatzung – AbwS)  

der Gemeinde Eisingen vom 19.05.2021
Aufgrund von § 46 Abs. 4 und 5 des Wassergesetzes für 
Baden-Württemberg (WG), §§ 4 und 11 der Gemeindeord-
nung für Baden-Württemberg (GemO) und §§ 2, 8 Abs. 2, 
11, 13, 20 und 42 des Kommunalabgabengesetzes für Ba-
den-Württemberg (KAG) hat der Gemeinderat am 16.11.2022 
folgende Änderungssatzung beschlossen:

§ 1
§ 42 der Satzung über die öffentliche Abwasserbeseitigung 
vom 19.05.2021 wird wie folgt neu gefasst:
Höhe der Abwassergebühr
(1)  Die Schmutzwassergebühr (§ 40) beträgt je m³ Abwasser: 

1,89 Euro.
(2)  Die Niederschlagswassergebühr (§ 40a) beträgt je m² 

versiegelte Fläche: 0,61 Euro. 
(3)  Die Gebühr für sonstige Einleitungen (§ 8 Abs. 3) beträgt 

je m³ Abwasser oder Wasser: 1,89 Euro.
(4)  Die Abwassergebühr für Abwasser, das zu einer öffent-

lichen Abwasserbehandlungsanlage gebracht wird (§ 38 
Abs. 3), beträgt je m³ Abwasser:

 a) bei Abwasser aus Kleinkläranlagen: 1,89 Euro;
 b) bei Abwasser aus geschlossenen Gruben: 1,89 Euro;
 c)  soweit Abwasser keiner Anlage nach a) oder b) zuzu-

ordnen ist: 1,89 Euro.
(5)  Beginnt oder endet die gebührenpflichtige Benutzung in 

den Fällen des § 40a während des Veranlagungszeitrau-
mes, wird für jeden Kalendermonat, in dem die Gebühren-
pflicht besteht, ein Zwölftel der Jahresgebühr angesetzt.

§ 2
§ 42a der Satzung über die öffentliche Abwasserbeseitigung 
vom 19.05.2021 wird wie folgt neu gefasst:
(1)  Die Zählergebühr gemäß § 37 Abs. 2 beträgt bei einer 

Nenngröße von:

Zählergröße Zählergebühr / Monat
Qn 1,5; Q3 = 2,5 1,88 Euro
Qn 2,5; Q3 = 4,0 1,34 Euro

(2)  Bei der Berechnung der Zählergebühr wird der Monat, in 
dem der Zwischenzähler erstmals eingebaut oder endgül-
tig ausgebaut wird, je als voller Monat gerechnet.

§ 3
§ 30 Abs. 4 der Satzung über die öffentliche Abwasserbe-
seitigung vom 19.05.2021 wird wie folgt neu gefasst:
Ermittlung des Nutzungsmaßes bei Grundstücken, für die ein 
Bebauungsplan die Höhe der baulichen Anlagen festsetzt
(4)  Weist der Bebauungsplan statt der Zahl der Vollge-

schosse oder einer Baumassenzahl sowohl die zulässige 
Firsthöhe als auch die zulässige Traufhöhe der baulichen 
Anlage aus, so ist die Traufhöhe gemäß Abs. 2 und 3 in 
eine Geschosszahl umzurechnen.

§ 4
Diese Satzungsänderung tritt zum 01.01.2023 in Kraft.

Eisingen, den 17.11.2022

Sascha-Felipe Hottinger
Bürgermeister

Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschrif-
ten der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) 
oder aufgrund der GemO beim Zustandekommen dieser Sat-
zung wird nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht 
schriftlich oder elektronisch innerhalb eines Jahres seit der Be-
kanntmachung dieser Satzung gegenüber der Gemeinde gel-
tend gemacht worden ist; der Sachverhalt, der die Verletzung 
begründen soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vor-
schriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung 
oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind.

Satzung

zur Änderung der Satzung über den Anschluss an die 
öffentliche Wasserversorgungsanlage und die Versorgung 
der Grundstücke mit Wasser (Wasserversorgungssatzung)
Aufgrund von § 4 der Gemeindeordnung für Baden-Württem-
berg (GemO) und §§ 2, 8 Abs. 2, 11, 13, 20 und 42 des 
Kommunalabgabengesetzes für Baden-Württemberg (KAG) 
hat der Gemeinderat der Gemeinde Eisingen am 16.11.2022 
folgende Änderungssatzung beschlossen:

§ 1
§ 42 Abs. 1 der Wasserversorgungssatzung vom 19.05.2021 
wird wie folgt neu gefasst:
Grundgebühr
(1)  Die Grundgebühr wird gestaffelt nach der Zählergröße 

erhoben (Zählergebühr). Sie beträgt bei Wasserzählern 
mit einer Nenngröße von:

Zählergröße Zählergebühr / Monat
Qn 1,5; Q3 = 2,5 1,65 Euro
Qn 2,5; Q3 = 4,0 Haushaltszähler 0,88 Euro
Qn 6,0; Q3 = 10,0 0,93 Euro
Q3 = 16 2,12 Euro
Qn 60,0; Q3 = 100,0 13,32 Euro

Zusätzlich wird für jeden Zähler eine Grundgebühr von 4,65 
Euro pro Monat erhoben.
Bei Bauwasserzählern oder sonstigen beweglichen Wasser-
zählern entfallen Zähler- und Grundgebühr.

§ 2
§ 43 der Wasserversorgungssatzung vom 19.05.2021 wird 
wie folgt neu gefasst:
Verbrauchsgebühren
(1)  Die Verbrauchsgebühr wird nach der gemessenen Was-

sermenge (§ 44) berechnet. Die Verbrauchsgebühr be-
trägt pro Kubikmeter 3,28 Euro.

(2)  Wird ein Bauwasserzähler oder ein sonstiger beweglicher 
Wasserzähler verwendet, beträgt die Verbrauchsgebühr 
pro Kubikmeter 3,28 Euro.

(3)  Wird die verbrauchte Wassermenge durch einen Münz-
wasserzähler festgestellt, beträgt die Gebühr (einschließ-
lich Grundgebühr gemäß § 42 und Umsatzsteuer gemäß 
§ 53) pro Kubikmeter 3,28 Euro.

§ 3
Diese Satzungsänderung tritt zum 01.01.2023 in Kraft.

Eisingen, den 17.11.2022

Sascha-Felipe Hottinger
Bürgermeister

Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschrif-
ten der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) 
oder aufgrund der GemO beim Zustandekommen dieser Sat-
zung wird nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht 
schriftlich oder elektronisch innerhalb eines Jahres seit der Be-
kanntmachung dieser Satzung gegenüber der Gemeinde gel-
tend gemacht worden ist; der Sachverhalt, der die Verletzung 
begründen soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vor-
schriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung 
oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind.

Ist Ihre Hausnummer 
gut erkennbar?

Im Notfall entscheiden 

Sekunden! 112
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Gemeindeverwaltungsverband Kämpfelbachtal 

Sitz: 75203 Königsbach-Stein (Enzkreis) 
 
 

Aller guten Dinge sind drei! 
 
Drei Gemeinden, drei Verbände – und daher suchen wir Sie (m/w/d), 
damit aus unserem erfahrenen Duo für 
 

Finanzwesen und Kämmereiaufgaben 
 

wieder ein Trio wird! 
 
Das Arbeitsgebiet umfasst im Wesentlichen folgende Bereiche: 
● Hauptansprechperson für die Mitgliedsgemeinde Königsbach-Stein und 
   den Schulverband Bildungszentrum Westlicher Enzkreis 
● Aufstellung von Haushalts- und Wirtschaftsplänen sowie deren 
   Überwachung und Vollzug, Aufstellung der Jahresabschlüsse 
● allgemeine Kämmereiaufgaben (z. B. Erstellung von Finanzstatistiken,  
   Gebührenkalkulationen, Zuschussanträgen, Einführung § 2b UStG) 
● Führungskraft für drei Teilzeitkräfte des Steueramts 
● Entwurf gemeindlicher Steuer-, Gebühren- und Beitragssatzungen 
● Kalkulation, Abrechnung und Veranlagung von Beiträgen nach KAG 
   (z. B. Erschließungsbeiträge) 

 

Sie überzeugen mit: 
● abgeschlossenem Studium (gehobener nichttechnischer Dienst  
   Verwaltung, Finanzen oder Steuern oder inhaltlich passender  
   verwaltungsnaher Studiengang) oder vergleichbarem Abschluss mit  
   Berufserfahrung (Fachwirt/in bzw. Angestelltenprüfung II). 
● die Stelle eignet sich auch für engagierte Absolventinnen und  
   Absolventen der Hochschulen für öffentliche Verwaltung. 
● Kenntnisse im kommunalen Finanzwesen, betriebswirtschaftliche und  
   steuerrechtliche Kenntnisse sowie Erfahrung in der Nutzung der  
   gängigen MS Office-Produkte sind von Vorteil 
● Eigeninitiative, Einsatz- und Lernbereitschaft 
● selbständige, strukturierte und lösungsorientierte Arbeitsweise 

 

Wir bieten Ihnen: 
● eine verantwortungsvolle, abwechslungsreiche Tätigkeit und  
   Unterstützung bei der Einarbeitung durch unser erfahrenes Finanz-Duo 
● ein motiviertes Team und kollegialen Austausch 
● eine unbefristete Vollzeitstelle im Beamten- oder  
   Beschäftigtenverhältnis 
● eine Vergütung abhängig von Qualifikation und Berufserfahrung derzeit  
   bis Besoldungsgruppe A 12 bzw. der vergleichbaren Entgeltgruppe des  
   TVöD 
● einen großzügigen Gleitzeitrahmen und Halbjahres-Arbeitszeitkonto 
● qualifizierte Weiterbildungsmöglichkeiten 
● kostenlose Parkmöglichkeiten in der Nähe, Bushaltestelle eine Minute  
   Fußweg entfernt 
● ein hohes Maß an Selbständigkeit und Eigenverantwortung 

 

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung mit den üblichen 
Unterlagen. Bitte richten Sie diese bis 16.12.2022 an: 

 

Gemeindeverwaltungsverband Kämpfelbachtal 
Marktplatz 6, 75203 Königsbach-Stein 

oder per E-Mail an poststelle@gvv-kaempfelbachtal.de 

 

Bei Fragen können Sie sich gerne an den Geschäftsführer Kevin Jost, Tel.: 
07232/3009-61, E-Mail: k.jost@gvv-kaempfelbachtal.de oder den 
Verbandsvorsitzenden Sascha-Felipe Hottinger, Tel.: 07232/3811-14,  
E-Mail: hottinger@eisingen-enzkreis.de wenden. 

 

Online finden Sie uns unter: www.gvv-kaempfelbachtal.de 
 

Gemeindeverwaltungsverband Kämpfelbachtal

Bekanntmachung
Am Donnerstag, 1. Dezember 2022, findet um 19:00 Uhr im 
Lehrsaal des Feuerwehrhauses, Mulde 21, in Eisingen eine 
öffentliche Sitzung der Verbandsversammlung des Gemein-
deverwaltungsverbandes Kämpfelbachtal statt.

Tagesordnung
1.)  Wahl des 1. stellvertretenden Verbandsvorsitzenden ge-

mäß § 8 Abs. 2 der Verbandssatzung
2.)  Beratung und Beschlussfassung der Haushaltssatzung 

mit Haushaltsplan 2023
3.)  Sachlicher Teilflächennutzungsplan ‘Windenergie‘
 Aufhebung des Aufstellungsbeschlusses vom 11.06.2015
 Beratung und Beschlussfassung

Zu dieser Sitzung sind alle Einwohner der Verbandsgemein-
den herzlich eingeladen.

Königsbach-Stein, den 17. November 2022
Der Verbandsvorsitzende
gez. Sascha-Felipe Hottinger
Bürgermeister

Corona-Schnelltestmöglichkeit in Eisingen

In Eisingen werden Corona-Schnelltests wie folgt angeboten:
Verantwortlich: Fa. M&S Trading GmbH
Montag – Freitag: 07:00 bis 18:00 Uhr
Samstag:    10:00 bis 14.00 Uhr
Sonntag:    10:00 bis 14.00 Uhr
Feiertage:   10:00 bis 14.00 Uhr
•	 Bohrrainstraße, Parkplatz Fa. Rutronik
•	 Anmeldung: unter www.Lisa-Test.de oder auch ohne An-

meldung möglich
•	 Mitzubringen: Reisepass oder Personalausweis
•	 Ergebnis: per E-Mail oder nach ca. 15 Minuten Wartezeit 

vor Ort
Sie dürfen zum Testtermin keine Krankheitssymptome auf-
weisen.
„Kim-Test“
Montag – Freitag:  18:00 – 19:00 Uhr
Samstag:    geschlossen
Sonntag:    18:00 – 19:00 Uhr
Wo: Hebelstraße 3 in Eisingen
Anmeldung: bitte nur per E-Mail
Kontakt: kim-test-eisingen@web.de
Mitzubringen: Personalausweis oder Reisepass
Ergebnis: per E-Mail oder nach ca. 15 Minuten Wartezeit 
vor Ort
Sie dürfen zum Testtermin keine Krankheitssymptome auf-
weisen.

Aus dem Gemeinderat

Aus der Gemeinderatssitzung  
vom 16. November 2022
In der letzten Sitzung des Gemeinderats wurden folgende 
Themen behandelt. Detailinformationen können aus den je-
weiligen Sitzungsvorlagen entnommen werden, die im Rats-
informationssystem zu finden sind.

TOP 4 
Kalkulation der zentralen Abwassergebühren für den Zeit-
raum 2023 – 2025 
- Beratung und Beschlussfassung -
1.  Der Gemeinderat stimmt der ihm bei der Beschlussfas-

sung über die Gebührensätze vorgelegten Gebührenkalku-
lation vom November 2022 zu.

2.  Die Gemeinde Eisingen wird weiterhin Gebühren für ihre 
öffentliche Einrichtung „Zentrale Abwasserbeseitigung“ er-
heben.
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3.  Die Gemeinde Eisingen wählt als Gebührenmaßstab für 
die Schmutzwassergebühr den Frischwassermaßstab. Der 
Gebührenmaßstab für die Niederschlagswassergebühr ist 
die angeschlossene bebaute und darüber hinaus befestigte 
Fläche.

4.  Der Gemeinderat stimmt den in der Gebührenkalkulation 
berücksichtigten Abschreibungs- und Verzinsungsmetho-
den sowie den Abschreibungs- und Zinssätzen zu.

5.  Der Gemeinderat stimmt den in der Gebührenkalkulation 
berücksichtigten Prognosen und Schätzungen zu.

6.  Wie in der Gebührenkalkulation berücksichtigt, werden 
die verschiedenen Straßenentwässerungsanteile wie folgt 
angesetzt:

 aus den kalkulatorischen Kosten der: 
 Mischwasseranlagen    25,0 % 
 Regenwasseranlagen    50,0 % 
 Kläranlage         5,0 % 
 aus den Betriebsaufwendungen der:
 Mischwasseranlagen    13,5 %
 Regenwasseranlagen    27,0 %
 Kläranlage         1,2 %
7.  Dem vorgeschlagenen Bemessungszeitraum für 2023 – 

2025 (dreijährig) wird zugestimmt. Von der Möglichkeit, 
die Gebührenkalkulation auf einen längeren Zeitraum (bis 
zu 5 Jahre) abzustellen, wird kein Gebrauch gemacht.

8.  Die ausgleichspflichtigen Kostenüberdeckungen bzw. aus-
gleichsfähigen Kostenunterdeckungen aus Vorjahren (ent-
sprechend den Anlagen 7 und 8) werden in der Kalkula-
tion wie folgt zum Ausgleich eingestellt:

 a) Schmutzwasserbeseitigung 
 -  Kostenüberdeckung aus 2018 – 2020  

in Höhe von       163.880 €
 b) Niederschlagswasserbeseitigung 
 -  Kostenüberdeckung aus 2018 – 2020  

in Höhe von      68.248 €
9.  Auf der Grundlage dieser Gebührenkalkulation werden die 

Gebührensätze der zentralen Abwasserbeseitigung für den 
Zeitraum 01/2023 – 12/2025 wie folgt festgesetzt:

 - Schmutzwassergebühr    1,89 €/m³ Frischwasser
 - Niederschlagswassergebühr    0,61 €/m³ bebaute und 

befestigte Fläche
  Bei diesen Gebührensätzen handelt es sich um auf zwei 

Nachkommastellen abgerundete Gebührenobergrenzen. 
Diese Abrundung hat eine zunächst in Kauf genommene 
Kostenunterdeckung zur Folge. Der Gemeinderat behält 
sich vor, diese Kostenunterdeckung zu einem späteren 
Zeitpunkt innerhalb der fünfjährigen Ausgleichsfrist aus-
zugleichen.

TOP 5 
Kalkulation der Abwasserzähler 
- Beratung und Beschlussfassung -
Für die Zählergebühr Abwasserzähler werden die gebühren-
fähigen Kosten pro Zähler und Jahr mit einem Nenndurch-
fluss von

Zählergröße Zählergebühr/pro Jahr
Qn 1,5; Q3 = 2,5 22,61 EUR
Qn 2,5; Q3 = 4 16,12 EUR

beschlossen.
Der Gemeinderat setzt für die Folgejahre folgende Gebühr 
fest, welche in die Änderungssatzung einfließen: 
Zählergebühr für Abwasserzähler mit einem Nenndurchfluss 
von:

Zählergröße Zählergebühr/pro Monat
Qn 1,5; Q3 = 2,5 1,88 EUR
Qn 2,5; Q3 = 4 1,34 EUR

TOP 6 
Satzung zur Änderung der Satzung über die öffentliche 
Abwasserbeseitigung (Abwassersatzung) 
- Beratung und Beschlussfassung -
Der Gemeinderat beschließt die Satzung zur Änderung der 
Satzung über die öffentliche Abwasserbeseitigung.

TOP 7 
Kalkulation der Wassergebühren im Bereich der öffentlichen 
Wasserversorgungsanlagen (Wasserversorgungssatzung)
 - Beratung und Beschlussfassung -
Der Gemeinderat stimmt der Variante A – 1-jährige Kalkulati-
on für das Jahr 2023 mit 1 Enthaltung und 1 Gegenstimme 
zu. Es werden folgende Festlegungen getroffen:
1.  Der Kalkulationszeitraum wird auf das Jahr 2023 festge-

legt.
2.  Für die Kalkulation werden die tatsächlichen Fremdkapi-

talzinsen herangezogen.
3.  Die Abschreibungssätze für die erwarteten Zugänge wer-

den je nach Anlagegut entsprechend der jeweiligen Nut-
zungsdauer angesetzt.

4.  Der Gemeinderat beschließt die von der Verwaltung ge-
schätzte Hochrechnung der kalkulatorischen Kosten an-
hand der Ergebnisse des Anlagenachweises 2021 und 
der Zugänge 2022 bis 2023 laut Finanzplanung Vermö-
gensplan.

5.  Für die Verbrauchsgebühr werden die gebührenfähigen 
Kosten mit 767.500,00 EUR beschlossen.

6.  Für die Grundgebühren
 a.  wird ein Anteil von 15 % der verbrauchsunabhängigen 

Kosten der Wasserversorgung in Höhe von 450.900,00 
EUR, mithin also 67.635,00 EUR, in die Grundgebühr 
als Basisgebühr eingerechnet,

 b.  werden die gebührenfähigen Kosten mit 12.834,59 
EUR als Anteil für die Zählergebühr beschlossen.

7.  Der Gemeinderat setzt für das Haushaltsjahr 2023 folgen-
de Gebühren (jeweils ohne Umsatzsteuer) fest, welche in 
die Änderungssatzung einfließen:

 a.  Verbrauchsgebühr       3,28 EUR/m³
 b.  Grundgebühr je Zähler und Monat  4,65 EUR
 c.   Zählergebühr für Wasserzähler mit einem Nenn-

durchfluss von:

Zählergröße Zählergebühr/
pro Monat

Qn 1,5; Q3 = 2,5 1,65 EUR
Qn 2,5; Q3 = 4,0 Haushaltszähler 0,88 EUR
Qn 6,0; Q3 = 10,0 0,93 EUR
Q3 = 16 2,12 EUR
Qn 60,0; Q3 = 100,0 13,32 EUR

TOP 8 
Satzung zur Änderung der Satzung über den Anschluss an 
die öffentliche Wasserversorgungsanlage und die Versor-
gung der Grundstücke mit Wasser (Wasserversorgungs-
satzung) 
- Beratung und Beschlussfassung -
Der Gemeinderat beschließt die Satzung zur Änderung der 
Satzung über den Anschluss an die öffentliche Wasserver-
sorgungsanlage und die Versorgung der Grundstücke mit 
Wasser (Wasserversorgungssatzung).

TOP 9 
Vergabe der Jagdpacht für die Gemarkungsfläche Eisingen 
- Beratung und Beschlussfassung -
Dieser Tagesordnungspunkt wurde von der Tagesordnung 
abgesetzt.

TOP 10 
Umstellung der Hallen auf eine privatrechtliche Grundlage 
zum 01.01.2023 
- Beratung und Beschlussfassung -
1.   Der Gemeinderat beschließt, die bisher geltenden, öffent-

lich-rechtlichen Gebührenordnungen für die Vermietung 
der Bohrrainhalle und der Bergäckerhalle zum 31.12.2022 
aufzuheben.

2.   Der Gemeinderat beschließt, die Bohrrainhalle sowie die 
Bergäckerhalle ab dem 01.01.2023 auf privatrechtlicher 
Grundlage zu vermieten.

3.   Der Gemeinderat beschließt die Entgeltordnung für die 
privatrechtliche Vermietung der Bohrrainhalle und der 
Bergäckerhalle.
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TOP 11 Nr. 1 
Umgestaltung zum barrierefreien Eingangsbereich,  
Flst.Nr. 10220, Keplerstr. 24 
- Beratung und Beschlussfassung -
Der Gemeinderat stimmt der Umgestaltung zum barriere-
freien Eingangsbereich auf dem Grundstück Flst.Nr. 10220 
einstimmig zu.

TOP 11 Nr. 2 
Nutzungsänderung Gewerbefläche zu Wohnraum, Flst.Nr. 
7936, Mittlere Waldparkstr. 2 
- Beratung und Beschlussfassung -
Der Gemeinderat stimmt der Nutzungsänderung in Wohn-
raum auf dem Grundstück Flst.Nr. 7936 einstimmig zu.

TOP 11 Nr. 3 
Errichtung einer provisorischen KiTa, Flst.Nr. 335 + 337, 
Gartenstraße 
- Beratung und Beschlussfassung -
Der Gemeinderat stimmt der Errichtung einer provisorischen 
KiTa-Anlage auf den Grundstücken Flst.Nr. 335 und 337 
einstimmig zu.

TOP 12 
Antrag der CDU-Fraktion „Fertigstellung und Herausgabe 
des Ortssippenbuchs bzw. Familienbuchs für Eisingen; Mit-
tel für das Heimatarchiv“ 
- Beratung und Beschlussfassung -
1.   Der Gemeinderat beschließt, die Verwaltung zu beauftra-

gen, den beim Eisinger Heimatarchiv bzw. bei Andreas 
Überschaer vorliegenden Entwurf eines Ortssippen- bzw. 
Familienbuchs für Eisingen fertigzustellen und als ge-
drucktes Buch herauszugeben. Die Verwaltung nimmt 
hierzu mit Ralf Krust Kontakt auf, der den Entwurf des 
Ortssippenbuchs nahezu fertiggestellt hat.

2.   Der Gemeinderat beschließt die Aufnahme entsprechen-
der Mittel zur Pflege und zum Erhalt des Heimatarchivs 
in die Haushaltsverhandlungen für das Jahr 2023.

TOP 13 
Bekanntgaben
Keine.

Aktuelles aus dem Gemeindeleben

Die Essenszahlen steigen wieder
So will der Schulträger das Mensa-Essen am Königsbacher  
Bildungszentrum attraktiver machen
Das Mensa-Essen im Königsbacher Bildungszentrum ist ein 
Thema, das in den Sitzungen des zuständigen Schulver-
bands immer wieder auftaucht. Dass dessen Qualität her-
vorragend ist, daran hat es zwar nie einen Zweifel gegeben. 
Geredet worden ist aber immer wieder über die Akzeptanz, 
genauer gesagt über als zu niedrig empfundene Essenszah-
len. So auch in der bislang letzten Verbandsversammlung 
Anfang Oktober, in der beschlossen wurde, den Zuschuss 
des Schulverbands von 15 auf 35 Cent pro Essen zu er-
höhen. Eine Maßnahme, von der die insgesamt rund 1.500 
Schüler des Lise-Meitner-Gymnasiums und der Willy-Brandt-
Realschule profitieren sollen. Wie viele von ihnen aktuell 
in der Mensa essen, weiß Schulverbands-Geschäftsführerin 
Yvonne Hassmann. Sie sagt, seit dem Caterer-Wechsel im 
Mai habe sich die Anzahl der durchschnittlich am Tag aus-
gegebenen Essen von zehn auf inzwischen mehr als 40 
erhöht. „Tendenz weiter steigend“, betont Hassmann und 
erklärt: „Wenn es besonders beliebte Gerichte wie Burger 
gibt, kommen wir auch locker auf 80 Essen am Tag.“
Sie hofft, dass sich die positive Entwicklung weiter fort-
setzt, und verweist auf die Maßnahmen, die Schulträger und 
Schulen dazu entwickelt haben. Etwa auf das kostenlose 
Probeessen, das es nach den Sommerferien für die neuen 
Fünftklässler beider Schulen gegeben hat. „Das ist sehr gut 
angekommen“, berichtet Hassmann und kündigt an, dass 
ein solches Probeessen in nächster Zeit auch noch für die 
Sechstklässler stattfinden soll, weil das voriges Jahr wegen 
Corona nicht möglich war. Als weitere Maßnahme zur At-
traktivitätssteigerung weisen die beiden Schulleiter in ihren 
Elternbriefen immer wieder auf die hohe Qualität des Mensa-

Essens hin. Aktuell läuft unter den Eltern eine Umfrage, mit 
der man herausfinden will, unter welchen Bedingungen sie 
ihre Kinder zum Essen in die Mensa schicken würden. Auch 
wenn die Umfrage noch nicht beendet ist, zeigt sich schon 
jetzt deutlich, dass die Essensbestellung per Smartphone-
App bei den Kindern und Jugendlichen gut ankommt. Sollte 
sich bei der Umfrage außerdem herausstellen, dass Barzah-
lung bevorzugt wird, könnte der Caterer Goll Gastro aus 
Niefern sich vorstellen, diese zusätzlich zum aktuell prakti-
zierten Bezahlen per Chip anzubieten – vorausgesetzt, das 
Ganze ist technisch und organisatorisch umsetzbar.
Neben den Eltern können auch die Schüler ihre Meinung 
zum Mensa-Essen loswerden, indem sie Verbesserungsvor-
schläge und Ideen für Gerichte in einen extra dafür aufge-
stellten Briefkasten werfen. Ein Angebot, das offenbar rege 
genutzt wird: Die Firma Goll hat eigenen Angaben zufolge 
schon einige der Essensvorschläge aufgegriffen und umge-
setzt. Das Essen bereitet sie frisch an ihrem Sitz in Niefern 
zu und bringt es dann in Thermobehältern an die Schule. Es 
enthält 20 Prozent Bio-Anteil und entspricht den Standards 
der Deutschen Gesellschaft für Ernährung (DGE). Bei der 
Zubereitung der Gerichte achtet die Firma eigenen Angaben 
zufolge nicht nur darauf, dass diese den Kindern und Ju-
gendlichen schmecken, sondern stellt auch sicher, dass sie 
ihrer Ernährung zuträglich sind. Etwa, was den Salz- und 
Zuckergehalt angeht.
Jeden Tag werden drei Gerichte zur Auswahl angeboten, 
eines davon vegetarisch. Zusätzlich gibt es eine Salatbar, 
für die keine Vorbestellung notwendig ist. Dass die Qualität 
des Essens gut ist, können die beiden Schulleiter bestä-
tigen. „Die, die hier essen, tun das gern“, sagt Hartmut 
Westje-Bachmann vom Gymnasium. Und Realschulrektor 
Dieter König erklärt, man dürfe sich von der auf den ersten 
Blick groß wirkenden Gesamtzahl von 1.500 Schülern nicht 
täuschen lassen, denn Nachmittagsunterricht hätten nie alle 
auf einmal. An seiner Realschule sei das bei jeder Klasse im 
Durchschnitt nur einmal pro Woche der Fall. – Nico Roller

Probieren geht über studieren: Von der Qualität des Mensa-Es-
sens überzeugen sich neben den beiden Schulleitern Dieter Kö-
nig und Hartmut Westje-Bachmann auch die Bürgermeister der 
vier Schulverbandsgemeinden Thomas Maag, Thomas Zeilmei-
er, Heiko Genthner und Sascha-Felipe Hottinger (von links). (rol)

Kirchliche Mitteilungen

Evangelische Kirchengemeinde
Eisingen

Herzliche Einladung!
Turmgebet jeden Abend 19:00 Uhr
Herzliche Einladung zum Gebet im Turm der Evangelischen 
Kirche.
Wir beten für die Gemeinde, für unseren Ort, für die Welt 
und füreinander.

Donnerstag, 24. November 2022
17:00 Uhr Besuchsdiensttreffen im Ev. Gemeindehaus, Kirch-
steige 6
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Samstag, 26. November 2022
19:00 Uhr Mitarbeiter-Adventsfeier im Ev. Gemeindehaus, 
Kirchsteige 6

Sonntag, 27. November 2022 – 1. Sonntag im Advent
10:00 Uhr Kindergottesdienst findet parallel zum Hauptgot-
tesdienst statt.
10:00 Uhr Gottesdienst+, musikalisch gestaltet von HOME
Predigt: mit Pfarrer Jürgen Baron
Kollekte: für den Missionsfonds
14:00 Uhr Seniorenadventsfeier mit dem Posaunenchor im
Ev. Gemeindehaus, Kirchsteige 6
18:00 Uhr CVJM-Bibelstunde auf dem CVJM-Plätzle
Herzliche Einladung an alle Altersgruppen! Wir lesen den für 
Montag vorgeschlagenen Bibeltext, reden darüber, singen 
und beten.

Sonntag, 04. Dezember 2022 - 2. Sonntag im Advent
10:00 Uhr Kindergottesdienst findet parallel zum Hauptgot-
tesdienst statt.
10:00 Uhr Gottesdienst
Predigt: mit Prädikantin Irmgard Endlich
Kollekte: Eigene Gemeinde
18:00 Uhr CVJM-Bibelstunde auf dem CVJM-Plätzle
Herzliche Einladung an alle Altersgruppen! Wir lesen den für 
Montag vorgeschlagenen Bibeltext, reden darüber, singen 
und beten.

Dienstag, 06. Dezember 2022
20:00 Uhr Lobpreisabend HOME im Ev. Gemeindehaus
Mittwoch, 07. Dezember 2022
19:30 Uhr KGR-Sitzung im Ev. Gemeindehaus

Hinweise:

Freitag, 02. Dezember 2022
MÄNNERSACHE - Miteinander HÖREN – REDEN – GENIES-
SEN…
„Stabil in unsicheren Zeiten - Aktuelle Herausforderung für 
die Deutsche Bundesbank.“
19.00 Uhr im Clubhaus des FSV
Referent: Karlheinz Walch, Zentralbereichsleiter der Deut-
schen Bundesbank in Frankfurt
Kostenbeitrag für Vortrag und Essen: 15 Euro
Veranstalter: Ev. Kirchengemeinde Eisingen und CVJM Eisingen
Anmeldung bis spätestens Montag, 28.11.2022
unter www.kirche-eisingen.de oder www.cvjm-eisingen.de
oder telefonisch unter 07232 383245 im Ev. Pfarramt Eisingen

Kirchendach-Sanierung - Helfer gesucht
Wir brauchen ehrenamtliche Helfer, die
•	 die Fugen der Sandsteinquader am gesamten Kirchenge-

bäude ausbessern.
•	 das Personal der Fa. Holzbau Kern aus Königsbach bei 

der Sanierung des Daches unterstützen können.
Bei Fragen bitte bei Cornelia Bauer melden.

Besuchsdienst/Austräger
Wir suchen dringend Unterstützung beim Besuchsdienst.
Wer kann uns hierbei helfen?
Im Sennig und Sennigstraße
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an Frieder Kolb, Telefon: 
07232-383394 oder 07232-318600

Kleidersammlung für Bethel
In diesem Jahr findet die Kleidersammlung für Bethel vom 
22. - 28. November 2022 statt. Kleidersäcke bzw. Handzettel 
liegen ab sofort am Schriftentisch in der Kirche und beim 
Edeka-Markt Kolb zum Mitnehmen aus. Es können aber 
auch andere Tüten benutzt werden.
Abgabestelle ist wieder die Garage im Pfarrhaus, Pforzhei-
mer Straße 7.
Bitte beachten Sie:
Geben Sie nur gut erhaltene Kleidung und Schuhe in unsere 
Sammlungen. Schuhe bitte paarweise bündeln.
Ein gutes Kriterium ist man selbst: Würde man das Klei-
dungsstück tragen, wenn man es bekäme?
Herzlichen Dank für diese Unterstützung.

ADVENTSFENSTER 2022
Für die kommende Vorweihnachtszeit ist das Adventsfenster 
wieder geplant. Wer möchte gerne Gastgeber werden und 
einen Abend (ca. 30 Minuten) gestalten? Anmeldungen dafür 

unter: adventsfenster-eisingen@gmx.de oder bei Ulrike Metz-
ger 07232-80551.
Jetzt schon herzliche Einladung beim Adventsfenster dabei 
zu sein, sich Zeit zu nehmen, um sich auf das Wesentliche 
der Weihnachtszeit zu besinnen.

Sternenweg (ehem. Weihnachtsfenster)
Alle Teilnehmer sollen ein gut sichtbares Fenster, die Haustü-
re, Gartentor, Garage oder ähnliches weihnachtlich dekorie-
ren – am besten mit Lichterketten oder Kerzen beleuchten, 
damit es gut gefunden wird.
Was die Besucher zu sehen bekommen, bleibt Eurer Krea-
tivität überlassen z. B.: eine schöne besinnliche Geschichte 
zum Lesen, ein Bibelvers, eine Bildergeschichte, ein Gedicht, 
ein Lied, eine Bastelidee, eine Backidee etc. (natürlich rund 
um das Thema Weihnachten.) Diese „Sterne“ sollen dann im 
Zeitraum vom 01.12. bis 24.12. besucht werden dürfen.
Wir freuen uns auf eure Teilnahme und einen schönen und 
leuchtenden Sternenweg!
Rückmeldung bitte an Katharina Keller: +49 176 725 635 62 
oder Katharina.keller90@web.de

Die nächsten Gottesdienste:
11.12.2022 10:00 Uhr Gottesdienst+ 3. Advent
Pfarrer Jürgen Baron und Gottesdienst-Team
18.12.2022 10:00 Uhr Gottesdienst 4. Advent Pfarrer Jürgen 
Baron
„Singgottesdienst mit Projektchor“

Wochenspruch:
Siehe dein König kommt zu dir, ein Gerechter und ein Helfer. 
(Sacharja 9,9b)

Evang. Kirchengemeinde Eisingen
Postfach 1151, 75237 Eisingen

Pforzheimer Str. 7, 75239 Eisingen
Telefon: 07232-38 32 45, Fax: 07232-38 32 46

E-Mail:eisingen@kbz.ekiba.de
Öffnungszeiten vom Pfarrbüro

dienstags – freitags von 09:00 Uhr bis 11:30 Uhr
Pfarrer Jürgen Baron ist für persönliche Anliegen und 

Seelsorge
unter der Telefon-Nummer 07232-8989 zu erreichen.

Kirchengemeinderat: kgr@kirche-eisingen.de
Homepage:www.kirche-eisingen.de

!!!Achtung ab 17. Oktober 2022 haben wir  
eine neue Bankverbindung!!!

Volksbank pur eG / IBAN: DE18 6619 0000 0089 0367 63 / 
BIC: GENODE61KA1

Kämpfelbachtal
Katholische Kirchengemeinde

Mitteilungen für die Orte Eisingen, Ispringen, Kämpfelbach, 
Königsbach-Stein und Remchingen
Liebe Schwestern und Brüder,
in den kommenden Wochen des Advents stimmen wir wie-
der dieses Lied an: „Macht hoch die Tür, die Tor’ macht 
weit! Es kommt der Herr der Herrlichkeit.“
Seit fast 400 Jahren gibt es diesen Text, seit über 300 
Jahren gibt es die Melodie dazu. Tiefe Religiosität und Glau-
benshoffnung sprechen sich darin aus, dass der, der Heil 
und Leben mit sich bringt, nicht nur erwartet wird, sondern 
schon auf dem Weg ist und sozusagen vor der Tür steht. 
Generation um Generation macht sich diese Zusage der 
Hoffnung zu eigen und lebt mit ihr bis zum ersehnten Tag. 
Denn er bringt etwas mit, was die Menschen doch so nötig 
haben, und beschenkt sie mit Gerechtigkeit, Sanftmütigkeit, 
Heiligkeit, Barmherzigkeit, Trost, Rat, Gnade. Damit will er 
die Not zum Ende bringen. Welch ein schöner Gedanke, 
durch diese Gaben auch unter den Menschen neues Leben 
aufblühen zu lassen.
Und die Antwort des Glaubenden in dem Lied lässt auch 
nicht lange auf sich warten. „Komm, o mein Heiland Jesu 
Christ, meins Herzens Tür dir offen ist.“
Der Advent ist unsere Zeit, Antwort zu geben auf Gottes 
Angebot in Jesus Christus zu uns Menschen. Wir sind ein-
geladen, den Weg der Vorbereitung mitzugehen, damit der 
Herr an Weihnachten dann auch da sein kann und darf, und 
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er mit seinen Gaben uns begleiten möge in ein neues Jahr. 
Und wenn dann auch nur eine von seinen Gaben gelebt 
wird, wird die Welt schon ein ganzes Stück besser sein.
Ihnen allen wünsche ich, auch im Namen des ganzen Pas-
toralteams, von Herzen eine besinnliche Adventszeit.
Vikar Robin Vincent.

Samstag, 26. November
BIL  Hl. Dreieinigkeit  
  17.45 Uhr   Vorabendmesse mit Einführung von Dia-

kon Ulrich Haag
   8.00 Uhr   Rosenkranz, Anbetung und Beichtgele-

genheit
   9.00 Uhr  Wallfahrtsmesse - für die Armen Seelen
ERS  18.00 Uhr  Beichtgelegenheit
  19.00 Uhr   Vorabendmesse - für †Günter Beihofer 

(2. Opfer); †für die leb.u.verst.Mitglie-
der des Musikvereins Ersingen; †Juli-
us Jungkind; †Peter Hanosek; †Wilma 
Münchinger, Piero Punzi, DonTonino Bel-
lo, Don Domenico Punzi

  18.20 Uhr   Sühnerosenkranz im Gemeindesaal Er-
singen

Sonntag, 27. November
BIL  18.00 Uhr  Rosenkranz und Anbetung
ERS  Christkönig 
  10.30 Uhr   Heilige Messe mit Einführung von Dia-

kon Ulrich Haag – für † Rita Vielsack (2. 
Opfer); † Ulrike Wolf-Hertenstein, Bruno 
Wolf u. Familie; † Lucia Janus u. Hed-
wig Blaschzyk u. Angehörige

  18.00 Uhr   Rosenkranz mit Andacht in Gemeinde-
saal Ersingen

ISP  Maria Königin 
  9.00 Uhr    Familiengottesdienst mit Einführung von 

Diakon Ulrich Haag
REM   9.00 Uhr  Heilige Messe im Saal unter der Kirche
STN  10.30 Uhr  Heilige Messe im Saal unter der Kirche

Montag, 28. November
BIL  17.50 Uhr  Rosenkranz
ERS  18.20 Uhr   Sühnerosenkranz im Gemeinderaum al-

tes Pfarrhaus
ISP  17.00 Uhr  Rosenkranz im Saal unter der Kirche

Dienstag, 29. November
BIL  17.50 Uhr  Rosenkranz
ERS   9.45 Uhr   Heilige Messe im Gemeinderaum altes 

Pfarrhaus – für † Christel Schuster und 
Angehörige; † Heinrich und Elsa Wolf und 
verst. Angeh.; † Heinz Kovar; † Alexander 
u. Raimund Krumm; in einem Anliegen

  18.20 Uhr   Sühnerosenkranz im Gemeinderaum al-
tes Pfarrhaus

ISP  17.45 Uhr  Rosenkranz im Saal unter der Kirche
  18.15 Uhr  Heilige Messe im Saal unter der Kirche

Mittwoch, 30. November
BIL  17.50 Uhr  Rosenkranz
  18.30 Uhr   Heilige Messe mit Anbetung – für † 

Theodor Frey und Angehörige; † Alois, 
Maria und Willibald Huppuch

ERS  18.20 Uhr   Sühnerosenkranz im Gemeinderaum al-
tes Pfarrhaus

Donnerstag, 1. Dezember
BIL  17.50 Uhr  Rosenkranz mit Anbetung
ERS  18.20 Uhr   Sühnerosenkranz im Gemeinderaum al-

tes Pfarrhaus
  19.00 Uhr   Heilige Messe im Gemeinderaum altes 

Pfarrhaus
ISP  10.00 Uhr  Seniorenmesse im Haus Salem
  10.45 Uhr  Seniorenmesse im Haus Salem

Freitag, 2. Dezember
BIL   8.00 Uhr   Beichtgelegenheit, Rosenkranzgebet und 

Anbetung
   9.00 Uhr   Heilige Messe – für † Theodor u. Rosa 

Kasper, Marion Kasper leb. u. verst. An-
geh.

  17.50 Uhr  Rosenkranz fällt aus!!

ERS  14.30 Uhr   Kreuzweg der Frauen im Gemeinderaum 
altes Pfarrhaus

  18.20 Uhr   Sühnerosenkranz im Gemeinderaum al-
tes Pfarrhaus

  19.00 Uhr   Heilige Messe im Gemeinderaum altes 
Pfarrhaus

ISP  17.45 Uhr  Rosenkranz im Saal unter der Kirche
  18.15 Uhr  Heilige Messe im Saal unter der Kirche
REM  18.15 Uhr   Heilige Messe im Saal unter der Kirche 

- für † Schwester Bernardis

Samstag, 3. Dezember
BIL   8.00 Uhr   Rosenkranz, Anbetung und Beichtgele-

genheit
   9.00 Uhr   Wallfahrtsmesse – um die Gnade der Um-

kehr; † Otto und Rosa Brenk; † Arnold 
Wolf, leb. u. verst. Angeh.; † Lebende 
u. Verstorbene der Fam. Erika u. Dieter 
Brenk, † Viktor Schneider, leb. u. verst. 
Angheh. d. Fam. Schneider, Treu u. Inic

ERS  18.00 Uhr  Beichtgelegenheit fällt aus!!
  18.20 Uhr   Sühnerosenkranz im Gemeindesaal Er-

singen
  19.00 Uhr   Vorabendmesse im Gemeindesaal Ersin-

gen – für Günter Beihofer (3. Opfer); † 
Ferdinand Reiling, Ehefrau Marie, Günter 
Schumacher, Töchter Andrea u. Petra u. 
verst. Angeh.; für die Kranken; † Hed-
wig Brenk u. Angeh.

ISP  16.30 Uhr  Beichtgelegenheit
  17.45 Uhr   Kolpinggedenkfeier im Saal unter der 

Kirche mit Chören und Solistin
REM  18.30 Uhr   Vorabendmesse in italienischer Sprache 

im Saal unter der Kirche

Sonntag, 4. Dezember
BIL   9.00 Uhr  Heilige Messe
  18.00 Uhr  Rosenkranz und Anbetung
EIS   9.00 Uhr   Heilige Messe – für † Vesna Wischnow-

ski u. Ivan Horvat
ERS  10.30 Uhr   Heilige Messe im Gemeindesaal Ersin-

gen – für † Rita Vielsack (3. Opfer); † 
Otmar und Gertrud Vielsack; †Friedbert 
Kraft u.verst. Angeh.

  11.45 Uhr  Tauffeier für Samuel Hattich
  18.00 Uhr   Sühnerosenkranz mit Andacht in Ge-

meindesaal Ersingen
REM St.Peter u. Paul 
  10.30 Uhr   Heilige Messe mit Einführung von Di-

akon Ulrich Haag – für † Anna Kaiser 
und Sohn Edgar; † Ruth Dürr; † Kurt 
Schlick

BIL = Hl. Dreieinigkeit, BIL = Wallfahrtskirche, EIS = GZ 
St.Elisabeth, ERS = Christ König, ISP = Maria Königin, REM 
= St. Peter und Paul, STN = St. Bernhard
Der neue Essener Adventskalender ist ab sofort in unseren 
Pfarrkirchen, Gemeindesälen und im Pfarrbüro erhältlich!
Pfarrbüro
Kirchstraße 2, 75236 Kämpfelbach
Telefon: 07231 139490 * Telefax: 07231 1394929
E-Mail: info@kath-kaempfelbachtal.de
Homepage: www.kath-kaempfelbachtal.de
Öffnungszeiten:
Dienstag: 9:00 – 11.30 Uhr 16.00 – 17.30 Uhr
Freitag: 9:00 – 11.00 Uhr

Neuapostolische Kirche

Jeden Sonntag um 9.30 Uhr wird ein Videogottesdienst 
angeboten.
Die Gottesdienste für die Gemeinde Eisingen finden sonn-
tags um 9.30 Uhr und mittwochs um 20.00 Uhr in der Ge-
meinde Neulingen, Eduard-Mörike-Ring 50, statt.
Weitere Auskünfte erteilt Volker Stahl, Tel. 07231/358595. 
Informationen über die Neuapostolische Kirche Süddeutsch-
land im Internet unter http://www.nak-sued.de.
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Soziale Dienste

Diakoniestation                                           e.V.
Diakoniestation für Königsbach Stein Eisingen

Sitz: Goethestraße 4, 75203 Königsbach-Stein für Königs-
bach-Stein und Eisingen:
•	 Kranken- und Altenpflege
•	 Hauswirtschaftliche Dienste
•	 Nachbarschaftshilfe
•	 Demenzgruppe „Vergissmeinnicht“
Tel.: +49 7232 31338-0
Fax: +49 7232 31338-19
Geschäftsführung: Sandra Eisele
Beratung und Pflegedienstleitung: Manuela Schmidt
Einsatzleitung Hauswirtschaftliche Dienste: Odette Kraus
Einsatzleitung Nachbarschaftshilfe: Linda Schwender

Beratungsstelle für Hilfen im Alter 
Remchingen, Königsbach-Stein und Eisingen

Die Beratungsstelle für Hilfen im Alter bietet älteren  
Menschen und Angehörigen Hilfe und Beratung an.
Wir beraten umfassend über Unterstützungsangebote, sozi-
alrechtliche und finanzielle Hilfen (Pflegeversicherung/Sozial-
hilfe u.a.) sowie über ambulante, teilstationäre und stationäre 
Angebote. Unser Ziel ist es, ältere Menschen zu unterstüt-
zen, damit sie trotz Hilfe und Pflegebedürftigkeit ein weit-
gehend selbständiges Leben führen können und Angehörige 
bei der Pflege und Betreuung zu entlasten.
Die Beratung ist kostenlos. Die Inhalte der Gespräche wer-
den vertraulich behandelt.
Bei Bedarf führen wir auch gerne Hausbesuche durch.
Gabriele Klein, Dipl.-Sozialpädagogin (FH), Diakonisches 
Werk der Evangelischen Kirchenbezirke im Enzkreis, Linden-
str. 93, 75175 Pforzheim
Tel. 07231-9170-13, E-Mail: klein@diakonie-enzkreis.de

Diakonisches Werk der 
Ev. Kirchenbezirke im Enzkreis

•	 kirchliche Sozialarbeit
•	 Mütter-/Mutter-Kind-Kuren
•	 sozialpsychiatrischer Dienst
•	 Beratungsstelle für Hilfen im Alter
Lindenstr. 93, 75175 Pforzheim
Tel. 07231 9170-0, Fax: 07231 9170-12
E-Mail: pforzheim@diakonie-enzkreis.de

Hospiz
Westlicher Enzkreis e.V.
Verein für Lebensbeistand und Sterbebegleitung

Der ambulante Hospizdienst ist nach wie vor von 08.00 bis 
18.00 Uhr telefonisch für Sie erreichbar, auf Wunsch auch 
im persönlichen Gespräch in unseren Geschäftsräumen oder 
bei Ihnen zu Hause.
So erreichen Sie den ambulanten Hospizdienst Westlicher 
Enzkreis:
Koordination, Einsatzleitung, Palliative Beratung: 
07236 279 9897
Verwaltung: 07236 279 99 10
Adresse: 75210 Keltern-Ellmendingen, Ettlinger Str. 15 
(Eingang Römerstraße)
E-Mail: info@hospizdienst-westlicher-enzkreis.de
Homepage: http://hospizdienst-westlicher-enzkreis.de
Spendenkonten:
VR Bank Enz plus e.G. 
IBAN: DE94 6669 2300 0020 1160 05 BIC: GENODE61WIR
Sparkasse Pforzheim-Calw 
IBAN: DE19 6665 0085 0000 9652 00 BIC: PZHSDE66XXX

Sterneninsel - ambulanter 
Kinder- und Jugendhospizdienst

Pforzheim & Enzkreis
Wittelsbacherstraße 18
75177 Pforzheim
Fon: 07231 8001008
mail@sterneninsel.com
www.sterneninsel.com

Psychosoziale Beratungs- und Behandlungs-
stelle für Alkohol- und Medikamentenprobleme

Arbeitskreis Leben Pforzheim und Region –
Hilfe in Lebenskrisen und bei Selbsttötungsgefahr
Im bwlv-Zentrum Pforzheim
Haus der seelischen Gesundheit – Lore Perls
Luisenstraße 54 – 56
75172 Pforzheim
Tel. 07231 139408-0
Fax: 07231 139408-99

ANLAUFSTELLE, Hilfe in Lebenskrisen
und bei Suizid-Gefahr
Telefon: 0171 8025110
Tägliche Bereitschaft
Psychosoziale Krebsberatungsstelle für Betroffene und An-
gehörige
Einzel-, Paar- oder Familiengespräche und fachlich geleitete 
Gesprächs- und Entspannungsgruppen
Kanzlerstraße 2 – 6
75175 Pforzheim
Tel.: 07231 9698900
Aktuelle Termine unter:
www.kbs-pforzheim.de

DemenzZentrum 
westlicher Enzkreis

Beratung rund um das Thema Pflege für alle Altersgruppen
Iris Paffrath, Carolin Bauer
San-Biagio-Platani-Platz 6, 75196 Remchingen
Telefon 07231 3085030; E-Mail: psp@enzkreis.de
Sprechzeiten Mo. – Fr. 09:00 – 13:00 Uhr und Do. 15:00 – 
18:00 Uhr und nach Vereinbarung
Beratung rund um das Thema Demenz, Gesprächskreis für 
Angehörige
San-Biagio-Platani-Platz 6, 75196 Remchingen
Termin nach telefonischer Vereinbarung unter 07231 3085033
E-Mail: demenzzentrum@enzkreis.de

Beratungsstelle für Mädchen
und Jungen zum Schutz vor
sexueller Gewalt
Pforzheim-Enzkreis

Hohenzollernstraße 34, 75177 Pforzheim
Tel. 07231 353434
info@lilith-beratungsstelle.de
www.lilith-beratungsstelle.de
Unsere Telefonzeiten:
montags, donnerstags und freitags von 9.00 bis 12.00 Uhr, 
mittwochs von 14.00 bis 16.00 Uhr sowie donnerstags von 
16.00 bis 18.00 Uhr.

Caritasverband e.V. Pforzheim

Familienhebammen/ Familienkinderkrankenpflegerinnen/ Heil-
pädagogische und Psychosoziale Begleitung.
Wir bieten Unterstützung für Familien mit Kindern unter drei 
Jahren.
Kontakt: 07231 128844
E-Mail: fruehe.hilfen@caritas-pforzheim.de
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Beratungsstelle für Eltern, 
Kinder und Jugendliche

75177 Pforzheim · Hohenzollernstr. 34
Tel. 07231/308-70 · Fax 308-9798
E-Mail: Beratungsstelle.Pforzheim@enzkreis.de
Homepage: www.eb-Enzkreis.de
KISTE – Hilfen für Kinder und Jugendliche von psychisch- 
und suchtkranken Eltern, mit Gewalterfahrungen in der Familie
KiWi – ein Unterstützungsangebot für geflüchtete Familien

Schulen

Grundschule Eisingen

Grundschule Eisingen zweimal durchgestartet: Start für 
neue Pausenspiele und Start beim Crosslauf in Huchenfeld
Start 1: Zum Start in die neue Woche haben die Kinder der 
Grundschule Eisingen die vom Förderverein der Grundschule 
finanzierten neuen Pausenspielgeräte eingeweiht und bereits 
kräftig genutzt. Die Klasse 3b stellte in einer Schulversamm-
lung - dem „Aula-Treff“ - die neuen Spielgeräte vor, zeigte 
die vielfältigen Spielmöglichkeiten und wies auf die notwen-
digen Regeln zur Nutzung hin.
Die Begeisterung und der Ansturm in den ersten Tagen war 
enorm und die Schülerinnen und Schüler der Grundschule 
Eisingen erhalten so eine weitere Möglichkeit, sich zusätzlich 
in der Pause zu bewegen. Vielen Dank an den Förderverein 
der Grundschule Eisingen für diese Spende.

 
 Fotos: Birgit Pulskamp

Start 2: Am Samstag, den 12.11.2022, starteten viele moti-
vierte Läuferinnen und Läufer beim Crosslauf in Huchenfeld. 
In diesem Jahr nahmen fast 20 Kinder der Grundschule 
Eisingen bei kühlem, aber sonnigen Wetter am Crosslauf teil.
Alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer gaben ihr Bestes und 
konnten teilweise gute bis sehr gute Platzierungen erreichen. 
Im Rahmen der Schulmeisterschaften starteten die Kinder 
je nach Altersklasse über 200 m, 500 m oder sogar über 
1100 m. Besonders erfolgreich war dabei Adrienne W., die 
in ihrer Altersklasse einen hervorragenden 2. Platz erreichte. 
Aber auch die anderen Athleten konnten sehr zufrieden sein 
mit ihren jeweiligen Platzierungen. Unter dem Motto „Dabei 
sein ist alles“ schnupperten die Kinder Wettkampfluft und 
sammelten Erfahrungen für den Crosslauf im nächsten Jahr.

 
 Foto: Harald Oser

Lise-Meitner-Gymnasium

Langeweile unerwünscht
Schüler des Königsbacher Gymnasiums holen Shakespeares 
„Romeo und Julia“ in die Gegenwart
Konzentriert gehen die Schüler eine Szene nach der ande-
ren durch, üben ihre Texte und ihre Einsätze. Jessica Bogs 
beobachtet das Ganze vom Zuschauerraum aus, hilft bei 
kleineren Unsicherheiten und gibt den jungen Schauspielern 
Tipps, wie sie noch besser werden können. Die Lehrerin 
leitet am Königsbacher Lise-Meitner-Gymnasium die nach 
vielen Jahren wiederbelebte Mittel- und Oberstufen-Theater-
Arbeitsgemeinschaft, die sich aktuell intensiv auf ihren ersten 
Auftritt vorbereitet. Am Freitag, 25. November, werden die 
Schüler ab 18.30 Uhr (Einlass 18 Uhr) in der Aula ein selbst-
geschriebenes Stück zur Aufführung bringen, in dem es um 
Liebe, um die Suche nach Identität, um die Pubertät und um 
Rollenbilder geht. „Ich merke, dass die Schüler total in ihren 
Rollen aufgehen und aus sich herauskommen“, sagt Bogs, 
der es wichtig war, dass es neben der Unterstufen-Theater-
AG nun auch wieder ein Angebot für ältere Schüler gibt. Sie 
hat in Literaturwissenschaft promoviert, an der Universität 
Heidelberg schon einige Stücke inszeniert und im Oktober 
vorigen Jahres angefangen, mit den Schülern zu arbeiten.
Zuerst ging es um die Grundlagen, dann mit Hilfe von Im-
provisation und kreativem Schreiben um die Entwicklung des 
Stücks. „Wir haben uns da immer mehr rangetastet“, sagt 
Bogs. Ihr war es wichtig, dass es um Themen geht, die 
die Schüler beschäftigen und anschließend als Basis dienen 
können, um einen klassischen Stoff neu zu interpretieren. 
Die Wahl fiel auf Shakespeares „Romeo und Julia“, aus dem 
Bogs zusammen mit den Schülern ein Stück machte, das auf 
mehreren Ebenen spielt und im Sinne von Brechts epischem 
Theater seine eigene Konstruiertheit verdeutlicht: Nach einem 
klassischen Beginn im viktorianischen Zeitalter mit altertüm-
lich-gestelzter Sprache folgt der Bruch: Ein Herr K. tritt auf 
und beschwert sich über die Langeweile, die diese Art der 
Darstellung verursache. Sofort greifen die Darsteller seine 
Tipps auf, gestalten ihr Spiel moderner und ansprechender. 
Etwa, indem sie in Jugendsprache reden, indem sie das Duell 
zwischen Mercutio und Tybald im Disco-Stil der 70er-Jahre 
tanzen, indem sie Julia in der Balkon-Szene als unbewegliche 
Puppe darstellen, die immer nur „Ach“ sagt. Unverkennbar 
eine Anspielung auf Hoffmanns „Sandmann“ und die schöne 
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Olympia, aber gleichzeitig auch eine Kritik an Gesellschaften, 
die die Frau immer noch als Sache wahrnehmen.
Immer wieder arbeiten die Schauspieler mit Filmen, Licht-
effekten und Livemusik. Neben den sieben Darstellern sind 
mehrere Musiker, eine Sängerin, die Streicher des Schulor-
chesters und die Technik-AG beteiligt: insgesamt mehr als 
20 Jugendliche. „Wir wollen das Theater öffnen und es zu 
einer festen Veranstaltung machen, die immer im Herbst 
stattfindet“, sagt Bogs und spricht von einem „Gemein-
schaftsprojekt mit Außenwirkung“. Sie will, dass sich die 
Schüler ausprobieren können, dass ihnen die wöchentlichen 
Proben Spaß machen. Und hat damit Erfolg: „Ich finde, 
dass wir in der Gruppe eine sehr gute Dynamik haben“, 
sagt Marla, die die Julia spielt und schon Theater-Erfahrung 
hat, etwa durch die Musicals des Steiner CVJM und die 
Unterstufen-Theater-AG. Zu schauspielern, ist für die 15-Jäh-
rige eine gute Möglichkeit, den Alltag für ein paar Stunden 
zu vergessen. Auch Luisa (15) ist von Theater und Musicals 
begeistert, erst recht seit der Corona-Zeit. Da traf es sich 
gut, dass Bogs voriges Schuljahr von Klasse zu Klasse ging, 
um für die neue AG zu werben. „Da habe ich mich sofort 
gemeldet.“ Franz ist dagegen erst später dazugestoßen. Eine 
Mitschülerin überredete den 15-Jährigen, sie zu einer Probe 
zu begleiten. Zuerst wollte er nur einmal schauen. Doch 
dann gefiel es ihm so gut, dass er dabeiblieb. Auch, weil die 
Proben „sehr entspannt“ ablaufen: „Wir haben uns ziemlich 
kreativ ausgelebt und oft spontane Einfälle ins Stück integ-
riert.“ – Nico Roller

Die Proben laufen auf Hochtouren: Wer den ersten Auftritt der 
Mittel- und Oberstufen-Theater-Arbeitsgemeinschaft miterleben 
will, muss am Freitagabend ab 18.30 Uhr in die Aula des Kö-
nigsbacher Bildungszentrums kommen. (rol)

Willy-Brandt-Realschule

Leap To The Future in Turin
Die Willy-Brandt-Realschule nimmt an einem Erasmus Pro-
jekt mit sechs europäischen Ländern teil. Das Thema lautet 
„Leap To The Future - der Einsatz digitaler Medien im Un-
terricht“. Jedes Land trägt durch gemeinsame Projekte dazu 
bei, die Medienkompetenz der Schülerinnen und Schülern 
sowie der Lehrkräfte zu fördern. Nach dem ersten Pla-

nungstreffen in Ungarn im Frühjahr diesen Jahres, begannen 
die Schülerinnen und Schüler mit dem Erstellen eines Stop 
Motion Films. Die Ergebnisse dieses ersten Projektes wurden 
bei dem ersten Zusammentreffen in Turin präsentiert.
Vom 25. bis 30.09. trafen sich die 35 Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer (Kinder und Lehrkräfte) in der piedmontesischen 
Stadt Turin, um das erste gemeinsame Projekt durchzu-
führen. Drei Schülerinnen und zwei Lehrkräfte der WBRS 
waren die deutschen Teilnehmer des Projekts. Das Thema 
waren gesellschaftspolitische Ziele der Stadt Turin bis zum 
Jahr 2030. Einige dieser Ziele sind zum Beispiel „Stärkung 
der demokratischen Institution“, „Umsetzung der Gleichbe-
rechtigung“, „Bekämpfung der Armut“ und „Erzeugung und 
Stärkung nachhaltiger Energien“. Diese sogenannten „2030 
Goals of Turin“ wurden von verschiedenen Künstlern in der 
ganzen Stadt als Fassadenmalerei abgebildet. Die Schüle-
rinnen und Schüler stellten diese Ziele in Form von Green 
Screen Filmen szenisch dar. Diese Erfahrung war beson-
ders für uns als Teilnehmer:innen der Willy-Brandt-Realschu-
le wertvoll, da wir zur Zeit ebenfalls einen Medienraum 
an unserer Schule einrichten. Dort sollen Schülerinnen und 
Schüler mit verschiedenen technischen Möglichkeiten ihre 
digitalen Kompetenzen erweitern.
Zusätzlich stand der interkulturelle Austausch im Mittelpunkt. 
Unsere Schülerinnen freundeten sich schnell mit Kindern 
der anderen Nationen an, nutzten ihre Englischkenntnisse 
und lernten viel über andere Kulturen. Der Besuch von Se-
henswürdigkeiten und Museen vermittelte uns einen guten 
Eindruck über das Leben der Stadt Turin. Kulinarisch erwei-
terten unsere Schülerinnen ihren Horizont und lernten, dass 
in Italien weit mehr als nur Pizza und Pasta gegessen wird. 
Beim Abschiedsessen am 30.09. wurde deutlich, dass wir in 
Europa neue Freunde gefunden hatten.
Kristina Bühler & Alessandro Pola

 
Schülerinnen und Lehrkräfte der WBRS mit dem erworbenen 
Zertifikat

 
Schülerinnen und Lehrkräfte der WBRS auf der Fahrt nach Turin
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Förderverein der
Willy-Brandt-Realschule
Königsbach-Stein e.V.

Elternjahrbuch pro Klasse
Bereits zum zweiten Mal hat der Förderverein Jahrbücher für 
die Elternvertreter/innen gespendet.
In jede Klasse wurde ein Exemplar ausgeteilt.
Darüber freute sich auch der Elternbeiratsvorsitzende Tho-
mas Adam. Weiß er doch genau, wie auch Tanja Schäfer, 
die selbst viele Jahre Elternvertreterin war, wie wichtig diese 
Bücher sind.
Sie beinhalten unter anderem Infos zum Schulrecht, zur 
Notenbildungsverordnung, Schulkonferenz, zu Abschlussprü-
fungen und vieles mehr. Somit kann man bei allen Belangen 
schnell mal nachschlagen und sich ausführlich informieren.

 
Thomas Adam und Tanja Schäfer

Parteien

Freie Wähler Eisingen

Letzte Sitzung 2022
Hallo liebe Mitglieder und Freunde,
am 1.12.2022 treffen wir uns um 19.00 Uhr in Bauers Gast-
stätte zur letzten Sitzung des Jahres. Auf der Tagesordnung 
steht u. a. die Planung des nächsten Jahres. Wir freuen uns 
über jede/jeden, die/der kommt.
Markus Dunkel

Aus dem Vereinsleben

VdK Ortsverband Eisingen

Der Sozialverband VdK, OV Eisingen informiert:
Gedenkfeier zum Volkstrauertag mit Teilnahme des VdK 
Eisingen
Am Sonntag, den 13. November 2022 fand nach dem Got-
tesdienst die Gedenkfeier zum Volkstrauertag am Ehrenmal 
vor der ev. Kirche statt. Hierbei wurde der Opfer von Krie-
gen und Gewalt gedacht. Dies ist gerade heute, mit einem 
Krieg mitten in Europa, der wieder einmal zahlreiche un-
schuldige Opfer fordert, sehr aktuell. Zur Eröffnung begrüßte 
dabei unsere Vorsitzende Rosalinde Grimm die Anwesenden, 
Bürgermeister Sascha-Felipe Hottinger hielt die Gedenkrede. 
Außerdem beteiligten sich die Chorgemeinschaft „Eintracht“ 
Eisingen, Pfarrer Jürgen Baron und der Musikverein Eisingen 
an der Veranstaltung. Zum Abschluss legten zwei Ange-
hörige der Freiwilligen Feuerwehr Eisingen den Kranz am 
Ehrenmal nieder.
Joachim Grimm, Schriftführer

 
 Foto: A. Konrad

CVJM Eisingen e.V.

CVJM Kinderfußball
Herzliche Einladung an alle Kinder zwischen 6 und 13 Jah-
ren, zum CVJM-Kinderfußball. Wir treffen uns um 18 Uhr 
zum gemeinsamen Spielen und Trainieren in der Bergäcker-
halle. Gerne dürft ihr auch einfach zum Reinschnuppern 
vorbeischauen. Bis dahin
euer Fabian Schlor und Alex Schweigert (Tel. 0176 55512604)

 
 Grafik: Alexander Schweigert

SEKUNDEN ENTSCHEIDEN

112IM NOTFALL
Feuerwehr,  
Notarzt und Rettungsdienst
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Mitarbeiteradvent

 
 Grafik: Max Hauser

Ein schönes und ereignisreiches Jahr mit vielen Veranstal-
tungen liegt hinter uns. Diese Termine waren mit viel zusätz-
licher Arbeit verbunden, die Ihr neben den wöchentlichen 
Veranstaltungen bewältigt habt.
Dafür möchten sich CVJM und evangelische Kirchengemein-
de bei euch Mitarbeitenden bedanken. Wir laden euch zum 
Mitarbeiteradvent am Samstag, 26.11.2022, 19 Uhr ins neue 
Gemeindehaus ein. Es gibt Essen, Trinken, Gemeinschaft 
und Zeit für Austausch. Wir freuen uns auf euch.

Fußballsportverein e.V.
1910 Eisingen

Einladung zur Eisinger Adventshütte vor der Alten Kelter
Liebe Eisinger,
Vorweihnachtliche Stimmung kommt nicht von alleine…
Daher laden wir zu Glühwein und kleinen Leckereien im 
Kerzenschein bei der Alten Kelter ein..
Jeden Adventssonntag von 15:00 bis 20:00 Uhr
FSV Eisingen
Wir freuen uns, möglichst viele von Euch dort zu treffen! 
Am 4. Advent, Sonntag 18.12. wird der Stand dann noch 
erweitert, dazu in den kommenden Ausgaben mehr!

 
 Grafik: tw

Bfv-Kreisklasse A1 Pforzheim: 
FSV Eisingen – SV Kickers Pforzheim 2, 3:1 (1:0), Eisingen
Florian Barth brachte FSV Eisingen in der elften Spielminute 
in Führung. Zur Pause war die Elf von Trainer Jens Helfrich 
im Fahrwasser und verbuchte eine knappe Führung. Mehmet 
Güldal schickte Francesco Fedele aufs Feld. Davide Gravilib-
lieb in der Kabine. Mohamad Jamal Aliwitterte seine Chance 
und schoss den Ball zum 1:1 für SV Kickers Pforzheim 2 ein 
(64.). Conny Jan Vehrs brachte die Gäste per Doppelschlag 
ins Hintertreffen, als er in der 70. und 87. Minute vollstreck-
te. Mit einem Doppelwechsel holte Mehmet Güldal Raphael 
Berauer und Thomas Kalliou vom Feld und brachte Murat 
Aslan und Demba Sarr ins Spiel (79.). Nach der Beendigung 
des Spiels durch Schiedsrichter Ralf Röttgen feierte FSV 
Eisingen einen dreifachen Punktgewinn gegen SV Kickers 
Pforzheim 2.
Nach dem klaren Erfolg über SV Kickers Pforzheim 2 festigt 
FSV Eisingen den dritten Tabellenplatz.

Vorschau:
Sonntag, 27.11 - 14 Uhr
FSV Eisingen – 1.FC Kieselbronn
Nachholspiel:
FSV Eisingen - TSV Etzenrot 3:0
3 x Steffi Weinbrecht
Am Wochenende konnte der Gast aus Kieselbronn keine 
Mannschaft stellen, daher Wertung mit 3:0 für den FSV. Die 
Damen gehen damit als Tabellenführer in die Winterpause.

Turnverein Eisingen
Seit 1891

TV Eisingen 
Wanderabteilung

Abschlusswanderung
Liebe Wanderer!
Am 27.11.2022 findet unsere Abschlusswanderung statt. 
Dazu treffen wir uns um 11:30 Uhr am Parkplatz „Zur alten 
Kelter“ und fahren mit den PKWs zum Schützenhaus nach 
Brötzingen.
Von hier starten wir zu unserer ca. 10 km langen Wanderung 
Richtung Dietlingen, Ellmendingen mit herrlichen Ausblicken. 
Vom Naturfreundehaus wandern wir wieder zurück zum Aus-
gangspunkt.
Die Wanderung ist ohne große Höhenunterschiede zu be-
wältigen und geht auf schönen befestigten Wanderwegen.
Ich möchte alle Wanderfreunde und auch Gäste dazu herz-
lich einladen und freue mich, einen schönen Wandertag mit 
allen machen zu können.

 
Wanderung im Schwarzwald Foto: R. Andrä

Eine Schlusseinkehr ist in Bauer’s Gaststätte gegen 16:30 
Uhr vorgesehen.
Da es unsere letzte Wanderung in diesem Jahr sein wird, 
sind auch die Wanderer herzlich zum Abschlussessen einge-
laden, die zurzeit nicht so gut zu Fuß sind, aber auch gern 
bei uns dabei sein möchten.
Eure Wanderführerin Irene

Chorgemeinschaft "Eintracht"
Eisingen e.V.

Musikalischer Stammtisch 60+
Liebe Sängerinnen und Sänger des musikalischen Stamm-
tischs 60+. Die nächste und für dieses Jahr letzte Probe fin-
det am Mittwoch, den 07.12. um 14.30 Uhr im Vereinsheim 
Steinerstr. 2 statt. Eingeladen sind alle, die Freude an der 
Musik und am Singen haben. Musikalische Vorkenntnisse 
sind nicht erforderlich. Ganz ganz herzliche Einladung an alle 
Freundinnen und Freunde der Musik.
Eure Chorgemeinschaft Eintracht Eisingen
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Tennis- und Tischtennis-Club
Eisingen e.V.

TTC Abt. Tischtennis

Die Spiele der vergangenen Woche
TTC Mutschelbach II - TTC Eisingen I  9:7
Ein absolut außergewöhnliches Spiel bestritt unsere I. am 
vergangenen Freitag in Mutschelbach. Außergewöhnlich vor 
allem deshalb, da wir in Mutschelbach auf eine Mannschaft 
trafen, die in dieser Aufstellung eigentlich in der Kreisliga 
völlig fehl am Platze ist. Das alleine wäre allerdings noch 
nicht wirklich außergewöhnlich. In Mutschelbach war es die 
Konstellation, dass diese Mannschaft mit 3 Spielern an-
trat, die eigentlich in der 1. Mannschaft von Mutschelbach 
zuhause sind, und damit Verbandsliganiveau haben, dort 
Tabellenführer sind und damit 4 Klassen über der Kreisliga 
spielen. Dazu kommen 3 Spieler, die eigentlich eher tiefer in 
die B-Klasse passen würden.
Damit ist die Geschichte auch schon fast erzählt. Unser 1. 
Paarkreuz mit U. Metzger und A. Nguyen hat trotz teilweiser 
starker Gegenwehr und tollen Ballwechseln keine Chance 
und gewann keinen Punkt. Die Mitte mit Seb. Schlor und 
Güven Kurtbasan konnte dann nur gegen die Nr. 4 der 
Gastgeber punkten und der Paarkreuzvergleich endete mit 
2:2. Das hintere Paarkreuz ging dann siegreich mit 3:1 an 
Eisingen, Seb. Weiss mit 2 und Raoul Muraru mit seinem 
ersten Sieg für die I. Herrenmannschaft (Gratulation!) konn-
ten punkten.
Die Doppel waren mit 2:2 ausgeglichen, womit das Ergebnis 
von 9:7 feststand. Schade, denn ein Punkt wäre durchaus 
möglich gewesen, wenn das Doppel Metzger/Nguyen oder 
G.Kurtbasan, der seine beste Saisonleistung ablieferte, ihre 
Spiele im 5. Satz gegen die eigentlich übermächtigen Geg-
ner gewonnen hätten.
Es bleibt die Hoffnung, dass in den letzten 3 Spielen der 
Vorrunde noch Siege eingefahren werden können.
TTC Eisingen II - TTC Königsbach  4:8
Weiterhin ohne Ihren „Leader“ Klaus Holz musste unsere II. 
gegen Königsbach antreten.
Trotz starker Leistungen von Josip Arnaut mit 2 Siegen 
musste sich unsere II. den routinierten Gästen aus Königs-
bach rund um deren Spitzenspieler Jürgen Dietz, der alle 
möglichen 4 Punkte gewann, geschlagen geben. Die beiden 
weiteren Punkte für Eisingen erzielte das Doppel Labuhn/
Mungenast und Gerhard Labuhn im Einzel.
Dass das Spiel dennoch eine „enge Kiste“ war, belegt die 
Tatsache, dass drei Spiele erst im 5. Satz an die Gäste 
gingen. Mit etwas mehr Spielglück hätte also auch etwas 
zählbares in Eisingen bleiben können.

Obst- und Gartenbauverein
Eisingen

Vorhinweis:  
„Offenes Häusle“ am Samstag, 3. Dezember 2022
Liebe OGVler und OGV-Freunde, am Samstag, den 3. De-
zember ist unser Vereinsheim im Näheren Schöntal wieder 
geöffnet. Alle sind dazu herzlich eingeladen, sich in fröhli-
cher Runde auszutauschen und einen gemütlichen Nachmit-
tag beim OGV zu genießen. Jede und jeder ist willkommen 
und wir freuen uns auch über neue Gesichter in unserer 
geselligen Runde.
Also – bis bald im „offenen Häusle“!
Euer OGV Eisingen e.V.
Schriftführer Volker Fränkle

Kleintierzüchterverein C 38
Eisingen e.V.

 

„  

Einladung zur Jahresabschluss-/ 
Weihnachtsfeier
Zu unserer Jahresabschluss- und  
Weihnachtsfeier
am Freitag, dem 25. November 2022, 
18:00 Uhr in Bauer’s Gaststätte
laden wir alle Mitglieder und Freunde der Kleintierzucht recht 
herzlich ein.
Anmeldungen werden erbeten bis Sonntag, 20. November 
2022 unter folgenden Telefonnummern.
Siegfried Sauter: Tel.: 07232-8415
Die Vorstandschaft

 

“ 

"FIB" Freundeskreis internationaler
Beziehungen Eisingen e.V.

Bericht über die Reise in die Provinz Reggio Emilia
Über den offiziellen Teil der Italienreise zusammen mit Bür-
germeister Sascha-Felipe Hottinger und Landrat Bastian Ro-
senau wurde bereits ausführlich im Mitteilungsblatt Nr. 46 
informiert. Wir berichten nun noch über den mehr oder 
weniger „inoffiziellen Teil“ des Programmes.
Donnerstag 3.11.2022
18 Uhr Ankunft in Busana – Check-in im Albergo „Il Cas-
tagno“
19 Uhr Aperitivo im K2 in Cinquecerri
20 Uhr Konzert mit dem CincCèrrCôr sowie dem Chor „Le 
Falistre e i Fulminant“

 
CincCêrrCôr 

 
Le Falistre e i Fulminat 

Bitte denken Sie an die rechtzeitige Übermittlung 
Ihrer Textbeiträge.

REDAKTIONSSCHLUSS BEACHTEN
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Maria Redeghieri und Amerigo Battilani nach der Geschenk-
übergabe durch BM Hottinger und LR Rosenau  
 Fotos: Sabine Burkard

Das Konzert war ein toller Erfolg. Den beiden Chören ge-
lingt es immer wieder aufs Neue, ihre Zuhörer zu begeistern. 
Spätestens nach Anstimmen des Liedes „La montanara, 
ohé , si sente cantare…“ machte sich ein „Gänsehautfee-
ling“ breit.

Vorankündigung: 
Wir haben die beiden Chöre für nächstes Jahr (wahrschein-
lich Ende September) zu einem Besuch in Eisingen und im 
Enzkreis eingeladen. Genauen Termin geben wir noch be-
kannt.

Nicht vergessen:
Die erste Lieferung von Zitrusfrüchtem aus Sizilien erfolgt 
voraussichtlich am 6.12.2022.
Wir haben Navel-, Saft- u. Vaniglia-Orangen sowie Clemen-
tinen u. Zitronen vorbestellt. Abgabe erfolgt solange Vorrat 
reicht.
Für die 2. Lieferung (kurz vor Weihnachten) nehmen wir 
noch Reservierungen an per E-Mail geschaeftsstelle@fib. 
eisingen.de oder telefonisch (383023).
Wir haben bereits am Lager:
Salami Typ „Felino“ lang oder kurz
Coppa (Nackenschinken)
Fiocco (Landschinken)
Südtiroler Speck
Parmigiano 24 Monate gereift
Guanciale (Schweinebacke)
Bis zum nächsten Mal …
Ute Lutz
FiB-Geschäftsstelle Eisingen
Tel.: 07232-383023

Gemeinsam für 
Eisingen e.V.

Ankündigung und Einladung

„Vom Hundekot zum Klima in Not!“
Die Dimensionen des Anthropozän und was wir damit zu tun 
haben
Unter diesem Titel und Motto steht ein Vortrag von Uwe 
Neumann, zu welchem Gemeinsam für Eisingen am Montag, 
den 28.11.2022, um 19 Uhr in das Nebenzimmer von Bauer`s 
Gaststätte herzlich einlädt.
Der Vortrag befasst sich auf durchaus unterhaltsame Wei-
se – und nicht immer todernst – mit dem, was wir so mit 
unserer Welt machen. Oftmals ohne es zu merken oder zu 
verstehen, wie sich Handlungsweisen Einzelner im Großen 
auswirken. Es wird nicht der Zeigefinger erhoben, sondern 
verdeutlicht, dass wir in Systeme eingebunden sind und wie 
wir trotzdem Veränderungen schaffen könn(t)en.
Dazu sind alle GfE Mitglieder und Gäste herzlich willkom-
men!
Aufgrund des begrenzten Platzangebotes bitten wir Gäste 
um kurze Anmeldung unter u.metzger@web.de

Enzkreis
Öffentliche Bekanntmachung
des Landratsamtes Enzkreis

Aufgrund personeller Engpässe: Sozialamt 
schränkt telefonische Erreichbarkeit ein
ENZKREIS. Im Sachgebiet Hilfe zum Lebensunterhalt/Grund-
sicherung des Sozial- und Versorgungsamts fallen aktuell 
mehrere Beschäftigte für längere Zeit aus, zwei Stellen sind 
überdies derzeit unbesetzt. Die verbliebenen Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter kämpfen mit gestiegenen Fallzahlen. „All das 
zwingt uns leider, die telefonische Erreichbarkeit im Sachgebiet 
einzuschränken“, sagt die Leiterin des Amts Sabine Schuster.
Für die Bürgerinnen und Bürger bedeutet das, dass sie – 
zunächst befristet bis Weihnachten – die Beschäftigten mitt-
wochs weder telefonisch noch persönlich erreichen können.
Künftig ist die Abteilung am Montag und Dienstag von 8 bis 
12:30 Uhr, am Donnerstag bis 13:30 und freitags bis 12 Uhr 
erreichbar. Hinzu kommen die Nachmittage am Montag von 
13:30 bis 16 Uhr, am Donnerstag von 14 bis 16 und am 
Dienstag von 13:30 bis 18 Uhr. (enz)

„Wir müssen uns wappnen“ - Führungsstab 
übt im Landratsamt den Waldbrand-Ernstfall
ENZKREIS. Vom Grösseltal aus breitet sich in der Nacht 
ein Waldbrand über die Hanglage nach Waldrennach aus – 
dann dreht der Wind, und in Engelsbrand müssen ein Fach-
pflegeheim sowie umliegende Wohnhäuser geräumt werden. 
„Was in der Realität kein Mensch erleben will, war dieser 
Tage das fiktive Übungsszenario für den Führungsstab des 
Enzkreises“, wie Kreisbrandmeister Carsten Sorg berichtet.
Mit 42 Einsatzkräften aus Feuerwehr, Technischem Hilfswerk 
und Hilfsorganisationen, ergänzt um das Kreisverbindungs-
kommando der Bundeswehr und Vegetationsbrand-Experten 
von @fire (dem internationalen Katastrophenschutz Deutsch-
land e.V.) übte der Stab sechs Stunden lang in den Räu-
men der Technischen Einsatzleitung im Landratsamt, wie im 
Ernstfall alle relevanten Informationen gesammelt, daraus 
ein möglichst vollständiges Lagebild erstellt und auf dieser 
Basis die wichtigsten Gegenmaßnahmen in die Wege geleitet 
werden könnten.
Auch die Erste Landesbeamtin des Enzkreises, Dr. Hilde 
Neidhardt, in deren Dezernat der Bevölkerungsschutz an-
gesiedelt ist, machte sich ein Bild von der Übung, indem 
sie Mitgliedern des Führungsstabes bei der Arbeit über die 
Schulter schaute und sich aus erster Hand über die Lage 
und deren Bewältigung informieren ließ. „Dabei ging es 
um die komplette Bandbreite dessen, was bei einem gro-
ßen Waldbrand erforderlich werden kann“, so Sorg weiter. 
„Angefangen von der eigentlichen Brandbekämpfung – laut 
Übungsszenario erschwert durch den ausgetrockneten Grös-
selbach und einen niedrigen Wasserstand der Enz – über die 
Warnung der Bevölkerung bis hin zur teilweisen Evakuierung 
der Einwohnerschaft von Engelsbrand gab es völlig unter-
schiedliche Tätigkeiten zu koordinieren.“
So mussten beispielsweise Hausmeister von Hallen ausfindig 
gemacht werden, damit Anlaufpunkte für die Betroffenen 
oder Verpflegungsstellen für Einsatzkräfte geschaffen wer-
den konnten. Für den Transport von Heimbewohnern wa-
ren Dutzende Kleinbusse und Krankenwagen beizubringen. 
Technisches Hilfswerk und Bundeswehr kümmerten sich mit 
mobilen Tankstellen um die Kraftstoffversorgung von Lösch-
fahrzeugen und um Pumpen, die im Gelände rund um die 
Uhr im Einsatz waren. Dazu kamen die Planung von Ret-
tungsmaßnahmen, nachdem laut Szenario eins der Lösch-
fahrzeuge im Hang abgestürzt war, sowie die fiktive Suche 
nach acht Vermissten.
Der Führungsstab simulierte so letztlich die Mobilisierung und 
Koordination von rund 980 Einsatzkräften, die das Feuer von 
mehreren Seiten in die Zange nahmen und die betroffenen 
Menschen aus dem Gefahrenbereich brachten. Unterstützung 
kam dabei auch aus der Luft, und zwar in Form von Drohnen 
der „Fachgruppe Drohnen“, von einem Polizeihubschrauber, 
der bei der Personensuche half, und von weiteren Hubschrau-
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bern der Bundeswehr, die für eine effektivere Brandbekämp-
fung und für eine bessere Lagebeurteilung sorgten.
„Das Szenario eines bedrohlichen Waldbrands hatte die 
Übungsleitung bewusst gewählt, weil ausgedehnte Vegetati-
onsbrände in den vergangenen Jahren auch in Deutschland 
immer wieder großflächig wüteten“, so Neidhardt abschlie-
ßend. Trockene Wälder in hügeliger Lage bergen nach ihren 
Worten auch im Enzkreis genügend Gefahrenpotenzial. „Und 
für den Fall, dass diese Gefahr einmal Realität werden sollte 
– was wir natürlich nicht hoffen – müssen wir uns wappnen. 
Und das haben wir mit der Übung getan.“ (enz)

Bei einer Übung des Führungsstabes waren rund 50 Kräfte der 
verschiedensten Organisationen im Einsatz. Das Foto zeigt ei-
nen Blick in den Stabsraum im Landratsamt, aus dem die Scha-
denslage gemanagt wurde.

Janna Dukat vom Sachgebiet Bevölkerungsschutz bespricht mit 
Jens Kühn von der DLRG die Darstellung der Lage. Im Hinter-
grund ihr Kollege Christian Thümmel (links) sowie Thomas John 
von der Feuerwehr Friolzheim.

Die Erste Landesbeamtin des Enzkreises, Dr. Hilde Neidhardt, 
verschafft sich ein Bild von der (Übungs-)Lage und den einge-
leiteten Maßnahmen. Das Foto zeigt sie im Gespräch mit dem 
stellvertretenden Kreisbrandmeister und Einsatzleiter Michael 
Szobries (links) und Stabsleiter Sven Krohn von der Feuerwehr 
Straubenhardt.  Fotos: Enzkreis; Fotograf: Carsten Sorg

„Wir schneiden nicht einfach drauflos“  
Straßenmeisterei informiert „zum Start in die 
Saison“ über Pflegemaßnahmen an Bäumen 
und Sträuchern
ENZKREIS. „Muss das wirklich sein?“ Diese Frage bekom-
men die Mitarbeiter der Straßenmeisterei des Enzkreises, 
aber auch der gemeindlichen Bauhöfe so oder so ähnlich 
immer wieder von Bürgerinnen und Bürgern gestellt, wenn 
sie sich entlang von Straßen an Bäumen zu schaffen ma-
chen oder Sträucher und Hecken stutzen. „Was auf den 
ersten Blick vielleicht etwas drastisch oder radikal wirken 
mag, ist bei genauerer Betrachtung eine erforderliche Un-
terhaltungs- oder Pflegemaßnahme“, erläutert der Leiter der 
Straßenmeisterei, Heinrich Elwert, den Hintergrund seiner 
Arbeit.

 
Sie schneiden nicht einfach munter drauflos, sondern aus gutem 
Grund und sehr gezielt: Die Mitarbeiter der Straßenmeisterei, die 
für die Pflege des Grüns an den Kreis- und Landesstraßen ver-
antwortlich sind. Foto: enz, Fotograf: Heinrich Elwert

„Bevor wir zu Werke gehen, überlegen wir genau, ob, wann 
und in welchem Umfang eine Maßnahme wirklich verhält-
nismäßig und erforderlich ist. Dabei wägen wir in jedem 
Einzelfall die Belange der Verkehrs- und Arbeitssicherheit 
mit denen des Umwelt- und Naturschutzes, aber auch des 
Lärm- und Sichtschutzes ab.“ Dabei werde natürlich auch 
immer die jeweils betroffene Gemeinde mit einbezogen. „Wir 
schneiden also nicht einfach munter drauflos; im Gegenteil: 
Wir schneiden aus gutem Grund und sehr gezielt“, fasst El-
wert zusammen, der gemeinsam mit 13 der rund 40 bei der 
Straßenmeisterei beschäftigten Straßenwärter für die Pflege 
des Straßenbegleitgrüns auf insgesamt 525 Streckenkilome-
tern an Kreis- und Landesstraßen verantwortlich ist.
Beim Straßenbegleitgrün wird laut dem Fachmann unter-
schieden zwischen Intensiv- und Extensivbereich, was aus-
schlaggebend für die Frage ist, wie oft dort Pflegemaß-
nahmen durchgeführt werden sollten. Zum Intensivbereich 
gehören beispielsweise Flächen, deren Bewuchs aus Grün-
den der Verkehrssicherheit und des Wasserabflusses über-
wiegend niedrig und dicht zu halten sind. Dazu zählen 
Bankette, Gräben, Trenn- und Mittelstreifen oder Rastplätze. 
Zum Extensivbereich gehören etwa Böschungen. Hier wird 
je nach ökologischer Wertigkeit nochmals unterschieden in 
Normal- und Auswahlflächen.
Die Pflege der Normalflächen, die einen Großteil des Stra-
ßenbegleitgrüns ausmachen, folgt laut Ewert standardisierten 
Plänen, die vor allem die Einhaltung ökologischer Mindest-
standards gewährleisten sollen. Zur Aufrechterhaltung der 
Verkehrssicherheit werden in diesen Bereichen beispielswei-
se straßennahe Bäume auf ihre Standsicherheit überprüft, 
der Blendschutz in Mittelstreifen gewährleistet und Sichtfel-
der freigehalten.
Bei der Pflege der Auswahlflächen steht besonders deren 
ökologischer Wert etwa als Rückzugs- und Lebensraum für 
Pflanzen- und Tierarten im Vordergrund; daher werden hier 
individuelle Pflegekonzepte entwickelt. Bei der Festlegung 
der Auswahlflächen, die auch wichtige Bausteine der Biotop-
verbundkonzepte sind und etwa fünf Prozent des gesamten 
Straßenbegleitgrüns im Enzkreis ausmachen, helfen Fachleu-
te aus dem Naturschutz.
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„Wie auch viele Hobbygärtner wissen, sind planbare größere 
Gehölzmaßnahmen wie Baumfällungen oder Heckenschnitte 
grundsätzlich nur in der vegetationsarmen Zeit vom 1. Okto-
ber bis zum 1. März erlaubt“, wie Elwert betont. Im Sommer 
dürften nur Maßnahmen zur Kronenpflege oder Pflegeschnit-
te zum Erhalt von alten Obstbäumen durchgeführt werden. 
„Ab Ende Februar werden wir also wieder seltener beim 
Baum- oder Strauchschnitt an den Straßenrändern zu se-
hen sein - und uns dann wieder verstärkt unseren anderen 
Aufgaben widmen wie der Beseitigung von Straßen- und 
Unfallschäden, der Reinigung von Leitpfosten, Verkehrszei-
chen und Entwässerungsanlagen oder der Vorbereitung der 
Mähsaison.“ (enz)

Enzkreis ermöglicht Aufrüstung  
von DRK-Fahrzeugen
Pforzheim. Wenn bei einem Notfalleinsatz Kohlenmonoxid 
(CO) im Spiel ist, dann sind höchste Sorgfalt und schnelles 
Handeln gefragt. „Doch nicht immer ist gleich erkennbar, 
dass eine Person mit zu viel CO belastet ist. Das ist nur 
durch spezielle Messgeräte nachweisbar“, erläutert DRK-Ret-
tungsdienstleiter Jochen Irion. Bereits vor rund fünf Jahren 
hat die Pforzheimer Berufsfeuerwehr dem hiesigen Roten 
Kreuz solch ein kleines Einzelgerät übergeben, mit dem das 
Notarzteinsatzfahrzeug der Wache am Pforzheimer Helios 
Klinikum ausgestattet wurde.
Nun hat der Enzkreis mit einer Spende ermöglicht, dass 
auch die drei DRK-Notarztfahrzeuge im Enzkreis hinzu 
(Mühlacker, Neuenbürg und Wimsheim) entsprechend aus-
gerüstet und die vorhandenen EKG-Geräte technisch er-
weitert wurden. „Die 8500 Euro, die hierfür nötig waren, 
stammen regulär aus dem Haushalt von 2022“, erläuterte 
Kreisbrandmeister Carsten Sorg bei der Übergabe. „Die 
Aufrüstung ist eine sinnvolle Ergänzung der Ausstattung 
unserer Notarzteinsatzfahrzeuge und soll sowohl dem Wohl 
der Patienten als auch dem der Einsatzkräfte dienen“, 
merkt DRK-Kreisgeschäftsführer Herbert Mann an. Sowohl 
Rettungsdienstmitarbeiter als auch Feuerwehrleute trügen 
einen CO-Warner an der Dienstkleidung, der sie bereits bei 
Betreten der Einsatzstelle auf eine mögliche Gefährdung 
durch das geruchlose, giftige Gas hinweise. „Die Ergän-
zung durch das neue Messgerät ermöglicht den Helfern 
vor Ort, eine schnelle Weiterbehandlung in einem entspre-
chend ausgerüsteten Krankenhaus beziehungsweise in einer 
Druckkammer zu organisieren“, merkt Irion an. Und auch 
für die Feuerwehr ist die Neuanschaffung wertvoll: „Sollte 
es bei einem Brandeinsatz einen Atemschutzunfall geben 
oder sich Einsatzkräfte nach einer Rauchgasinhalation un-
wohl fühlen, kann nun noch schneller abgeklärt werden, 
ob akute Gefahr durch CO besteht und eine medizinische 
Behandlung erfolgen muss“, sagt Sorg.
Im Zuge der Umrüstung hat der DRK-Kreisverband nun auch 
sein Pforzheimer Notarzteinsatzfahrzeug auf eigene Kosten 
um das Messgerät ergänzt und das bisherige im Fahrzeug 
des organisatorischen Leiters des Rettungsdienstes unter-
gebracht.

Das Foto zeigt Kreisbrandmeister Carsten Sorg, DRK-Kreis-
geschäftsführer Herbert Mann und DRK-Rettungsdienstleiter 
Jochen Irion mit einem der drei EKG-Geräte, die dank ei-
ner Spende des Enzkreises technisch aufgerüstet wurden.  
 Foto: DRK/D. Kneis

Mitteilungen anderer Behörden

Bodenrichtwerte zum 1. Januar 2022 für die 
neue Grundsteuer 2025

Der Zweckverband Gemeinsamer Gutachterausschuss im 
Enzkreis hat für 26 Städte und Gemeinden im Enzkreis 
die Bodenrichtwerte zum Hauptfeststellungszeitpunkt 1. Ja-
nuar 2022 für die neue Grundsteuer ab 2025 ermittelt. In 
„BORIS-BW“, dem landeseinheitlichen Bodenrichtwertinfor-
mationssystem, sind über 1.200 Bodenrichtwertzonen mit 
den entsprechenden Bodenrichtwerten veröffentlicht. Seit 
1. Juli können die Grundstückseigentümer die Bodenricht-
werte abrufen. Sie werden über das Internet-Portal www.
grundsteuer-bw.de kostenfrei bereitgestellt. In der dort ver-
linkten Übersichtskarte können die Grundstücke über die 
Adresse, bzw. über die Angabe von Ort, Gemarkung und 
Flurstücksnummer aufgerufen werden. Bodenrichtwerte und 
Flächenangaben werden angezeigt und können über ein 
PDF-Dokument ausgedruckt werden. Weitere Informationen 
zu Bodenrichtwerten und zum Gutachterausschuss unter: 
www.gutachterausschuss-enzkreis.de bzw. zur neuen Grund-
steuer unter: www.grundsteuer-bw.de.
(Pressmitteilung des Zweckverbands Gemeinsamer Gutach-
terausschuss im Enzkreis vom 11.11.2022).

Infos zum Fernstudium  
im Berufsinformationszentrum (BiZ)

 
 

Am Donnerstag, dem 
01. Dezember 2022 um 
15:00 Uhr informiert Anja 
Wunsch von der Fern-
Universität Hagen im 
Berufsinformationszentrum (BiZ) der Agentur für Arbeit in 
Pforzheim, Luisenstraße 32, Gruppenraum 120 über das 
Studienangebot, den Studienablauf und das Lehrkonzept an 
der FernUniversität sowie über Zugangsmöglichkeiten mit 
und ohne Abitur.
Ein Fernstudium ist eine gute Alternative, wenn die aktuel-
le Lebenssituation die Aufnahme eines regulären Studiums 
verhindert.
Ob ein Bachelor- oder Masterstudiengang, ein individuell 
zugeschnittenes fachübergreifendes Akademiestudium oder 
besondere Weiterbildungsseminare - die FernUniversität Ha-
gen ermöglicht ein ortsunabhängiges, zeitlich flexibles und 
am individuellen Bedarf orientiertes Studium.
Im Anschluss an ihren Vortrag beantwortet die Referentin 
gerne noch Fragen im persönlichen Gespräch.
Die Veranstaltung ist kostenlos, eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich.

Aus den Nachbargemeinden

22. Bilfinger Weihnachtsmarkt 2022

am 26. und 27. November 2022
Samstag, 15.00 – 23.00 Uhr
Sonntag, 11.00 – 21.00 Uhr

Nach 2-jähriger Coronapause laden Sie sechs der Bilfinger 
Vereine recht herzlich zu ihrem 22. Bilfinger Weihnachtsmarkt
in und rund um den Hof der historischen Kelter ein.
Unser Angebot und das unserer Aussteller ist wieder sehr 
vielseitig und lässt keine Wünsche offen.
Zum kulinarischen Angebot unserer extra angereisten Freun-
de aus der italienischen Partnerstadt Civitella, bieten wir 
dieses Jahr auch Spezialitäten aus Rumänien und der Uk-
raine an.
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In schöner Atmosphäre und mit ansprechendem Rahmen-
programm sorgen wir dafür, dass sich alle Besucher wohl-
fühlen.

22. Bilfinger 
Weihnachtsmarkt  

2022
✶✶

✶

✶

✶

✶ ✶

✶✶✶

✶

✶✶

✶

✶

✶

✶
✶

✶

✶

2022
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✶
✶

✶

26.11. und 27.11.2022 
bei der historischen Weinbrenner-Kelter 

Öffnungszeiten: 

Samstag, 15.00 bis 23.00 Uhr 
16.00 Uhr: Offizielle Eröffnung durch Regina Fuchs,  

Bürgermeister Thomas Maag und dem Musikverein Bilfingen 

Sonntag, 11.00 bis 21.00 Uhr 
Mit kleinem Rahmenprogramm · Kinderkarussell · Nikolausbesuch 

Weihnachtsmarkt-Quiz und Ponyreiten

22. Bilfinger 
Weihnachtsmarkt 

2022

✶

✶

✶ ✶

Jehovas Zeugen Königsbach

75203 Königsbach-Stein, Allmendring 24
Der öffentliche Vortrag, zu dem wir am Samstag, um 18 Uhr, 
herzlich einladen, lautet:
Den Blick von wertlosen Dingen abwenden
Weitere Informationen unter www.jw.org
Wir halten unsere Zusammenkünfte in Präsenz und über 
Zoom ab und jeder kann diese besuchen. Hilfe zur Nutzung 
von Zoom, auch über Telefon sowie Zugangsdaten erhält 
man bei der Kontaktadresse.
Kontakt: Tobias Schmalacker | Bleichstraße 22 | 75203 Kö-
nigsbach | 0171 2327891 | jz@ts-bonmot.de

TRT Remchingen

Jahreshauptversammlung 2022
Am Freitag, den 11. November 2022, fand die Jahreshaupt-
versammlung des TRT Remchingen statt, an welcher zahl-
reich die Vereinsmitglieder teilgenommen haben.
Folgende neue Vorstandsriege mit ihren verschiedenen Pos-
ten sind für 2023 an dem Abend gewählt worden:
Abteilungsleiter:  Joachim Fleig
Sportwartin:   Martina Boesner
Schriftführer:  Mansour Sarochan
Kassenwartin:  Sabine Sarochan
Pressewartin:  Daniela Eichinger
Jugendwart:   Philipp Barth und Maurice Kiock
Auch wurden an dem Abend die Vereinsmeister 2022 gekürt: 
Frank Hempfler und Daniela Eichinger
Die Vereinsmeisterschaft hat dieses Jahr im Mai beim Heide-
seetriathlon, welcher vom TV Forst ausgetragen wird, statt-
gefunden.

Bild: Joachim Fleig - TRT Vorstand Gruppenphoto
Text: Daniela Eichinger

Interessant und informativ

 
Blickpunkt Auge, Rat und Hilfe bei Sehverlust, 
ein Angebot des Badischen Blinden- und Seh-
behindertenvereins (BBSV)

Dieses Angebot richtet sich an alle Personen, die von einem 
Sehverlust bedroht sind, an deren Angehörige und Freunde, 
sowie an Augenpatienten.
Wie kann ich weiterhin meinen Alltag bewältigen? Wie bleibe 
ich mobil? Wie sind die beruflichen Möglichkeiten? Diese und 
viele weitere Fragen können Sie unserer qualifizierten Beraten-
den stellen. Gerne hilft Sie Ihnen weiter. Es ist uns sehr wich-
tig, rechtzeitig zu informieren. Die Beratungen sind kostenlos.
Rufen Sie uns an oder machen Sie einen persönlichen Ter-
min aus:
Brigitte Schick, Blickpunkt-Auge Beratung, Tel. 07252 2139, 
E-Mail: b.schick@blickpunkt-auge.de
Geschäftsstelle: 
Bad. Blinden- und Sehbehindertenverein V. m. K., 
Internet:www.bbsvvmk.de

Sonstiges

Gastschüler aus Lateinamerika suchen nette Gastfamilien
Im Rahmen eines Gastschülerprogramms mit Schulen aus 
Lateinamerika sucht die DJO - Deutsche Jugend in Euro-
pa nette Gastfamilien. Die Familienaufenthaltsdauer: Brasi-
lien Sao Paulo: 14.01. – 02.03.23. und Peru/Arequipa ist von 
27.01 -27.02.2023
Der Gegenbesuch ist möglich. Kontakt: DJO-Deutsche Ju-
gend in Europa e. V., Schlossstraße 92, 70176 Stuttgart. Tel. 
0711-6586533, Mob. 0172-6326322, E-Mail: gsp@djobw.de, 
www.gastschuelerprogramm.de.

VERLAGSTIPPS:
Um eine adäquate Bildqualität erreichen zu können, bitten wir Sie, 
uns Bilder mit einer  Auflösung von  mind. 200 dpi oder in  Original-
größe zur Verfügung zu stellen.


